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Welche Mahlzei-
ten werden abge-
deckt?
Frau Wunder: Alle 
städtischen Kitas 
bieten die Mög-
lichkeit der Voll-
verpflegung mit 
Frühstück, Mittag 
und Vesper an. In 
welchem Umfang 
dieses Angebot 
innerhalb der 
Bring- und Hol-

zeiten genutzt wird, entscheiden die 
Familien selbst. Getränke stehen den 
Kindern den gesamten Tag über zur 
Verfügung. 

Worauf wird dabei geachtet?
Frau Wunder: Für eine gute Entwick-
lung der Kinder ist eine ausgewogene 
und gesunde Ernährung die Grundla-
ge. Frühstück und Vesper werden täg-
lich frisch von unserer Wirtschaftskraft 
zubereitet. Die benötigten Zutaten 
werden vom Essensanbieter zweimal 
wöchentlich, das Mittagessen täglich 

angeliefert. Die Gerichte wählen die 
Kinder gemeinsam mit den Erziehern 
im Voraus aus. Jeden Monat übernimmt 
dies eine andere Gruppe. Auch bei den 
Getränken spielt die Gesundheit eine 
wichtige Rolle: Die Kinder können 
zwischen Wasser und ungesüßtem Tee 
wählen. Großen Wert legen wir außer-
dem auf die individuellen Bedürfnisse 
der Kinder, wie Unverträglichkeiten 
oder Allergien. Diese werden dokumen-
tiert und bereits bei der Essensbestel-
lung berücksichtigt, sodass betroffene 
Kinder gesondertes Essen erhalten.

Gibt es Unterschiede zwischen Kitas?
Frau Wunder: Je nach Kita-Standort 
werden die Einrichtungen von unter-
schiedlichen Caterern, der Firma Hähn-
chen oder RWS, beliefert. Auch bei der 
Zubereitung von Frühstück und Ves-
per kann es Unterschiede geben, z.B. 
helfen in einigen Einrichtungen die 
Vorschulkinder bei der Zubereitung. In 
unserer Einrichtung unterstützte über 
ein dreiviertel Jahr eine Ernährungsbe-
raterin die Kinder der Vorschulgruppe. 
So entwickeln sie ein Verständnis für 

Lebensmittel und stärken gleichzeitig 
ihr Selbstbewusstsein sowie ihr Verant-
wortungsgefühl.

Gibt es Ausnahmen?
Frau Wunder: Zu Geburtstagen stehen 
die jeweiligen Kinder natürlich im Mit-
telpunkt. In Absprache mit den Erzie-
hern dürfen sie mitbringen, was sie sich 
wünschen. Beliebt sind Snackplatten 
mit Obst, Gemüse, Crackern oder Bre-
zeln sowie auch einmal Muffins. Es darf 
ausnahmsweise auch eine Limonade 
mitgebracht werden – zum gemeinsa-
men Anstoßen. Im Sommer ist außer-
dem Eis ein gern gesehenes Mitbring-
sel. 

Welche Speisen sind besonders beliebt?
Frau Wunder: Ich glaube, die Vorlieben 
sind zeitlos. Nudeln gehen immer, auch 
der „Süße Mittwoch“ mit Grießbrei o.ä. 
erfreut sich nach wie vor großer Be-
liebtheit.

Titelfoto: Planungsskizze zum Neubau 
der Sporthalle Grundschule Naunhof, be-
schlossen vom Stadtrat am 25.06.2026

Über die kleinsten Feinschmecker der Stadtgesellschaft
Im Interview mit Ines Wunder, Leitung Kita Villa Kunterbunt (034293 29627,  
villakunterbunt@kita-naunhof.de)
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Entwicklung des Geländes der Grundschule Naunhof 
125 Jahre lang wurden das Schulgebäude, 
Anbauten und die Turnhalle rund um die 
Grundschule Naunhof erweitert und ausge-
baut. Je nach neuen Bedürfnissen wurden 
ebenso der Schulhof, Schulhort oder die Zu-
fahrten immer weiter angepasst. Doch längst 
entsprechen die Anlagen nicht mehr den 
aktuellen Anforderungen. Vor diesem Hin-
tergrund beschäftigten sich Stadtverwaltung 
und Stadtrat über einen längeren Zeitraum 
intensiv mit der Frage, wie eine zukunftsfä-
hige Lösung geschaffen werden kann. Ge-
meinsam mit Vertretern der Schule und der 
örtlichen Sportvereine wurden die notwen-
digen Bedarfe erarbeitet und verschiedene 
Möglichkeiten für deren Erfüllung unter-
sucht. Ziel ist es, die schulische Infrastruktur 
nachhaltig zu stärken, die Bedingungen für 
den Ganztagsbetrieb weiter zu verbessern 
und den Schülern langfristig moderne und 
bedürfnisorientierte Lern-, Betreuungs- und 
Freizeitangebote zur Verfügung zu stellen.

Schulstraße dauerhaft gesperrt

Die Schulstraße bleibt im Bereich der 
Schule dauerhaft für den motorisier-
ten Durchgangsverkehr gesperrt. Das 
zukünftige Verkehrskonzept wurde in 
Abstimmung mit Polizei und Ordnungs-
amt erarbeitet und soll die Verkehrssi-
cherheit, insbesondere für Schulkinder, 
nachhaltig verbessern. Die bestehende 
Sperrung kann mit den bereits vorhan-
denen Betonsteinen umgesetzt werden. 
Gleichzeitig bleibt die Durchlässigkeit 
für den Fuß- und Radverkehr erhalten. 
Ziel des neuen Verkehrskonzeptes ist 
es, die Sicherheit im Umfeld der Schu-
le dauerhaft zu erhöhen und den mo-
torisierten Verkehr auf das notwendige 
Maß zu reduzieren.

Zufahrt über die Bahnhofstraße
Die Zufahrt von der Bahnhofstraße 
wird zunächst mit dem Verkehrszei-
chen „Sackgasse – für Fußgänger und 
Radfahrer durchlässig“ beschildert. Die 
beidseitig anliegenden Parkbuchten 
können weiterhin genutzt werden, sind 
für das Bringen der Kinder am Morgen 
jedoch ungeeignet. Zu Beginn wird be-
obachtet, wie sich der Verkehrsfluss so-
wie die Bring- und Holsituation entwi-
ckelt. Im Anschluss wird abgewogen, ob 
ein begrenztes Einfahrverbot für Kraft-
fahrzeuge während der Hauptzeiten 
des Schulbeginns, gleich der Bismarck-
straße, eingerichtet wird.

Verkehrsberuhigter Bereich von 
Gartenstraße aus
Von der Gartenstraße aus wird ein 

verkehrsberuhigter Bereich einge-
richtet. Dieser beginnt künftig auf 
Höhe der ersten Parkbucht auf der 
rechten Straßenseite. Ab dort wird 
die Schulstraße als verkehrsberu-
higte Sackgasse ausgewiesen. Die 
Parkregelung am Schulpark entfällt. 
Ausgenommen bleiben die zeitlich 
begrenzten Stellplätze an der Arzt-
praxis. Im verkehrsberuhigten Bereich 
gilt Schrittgeschwindigkeit. Fußgän-
ger, insbesondere Kinder, haben dort 
Vorrang vor dem Fahrzeugverkehr. 
Damit Kraftfahrzeuge (insbesondere 
die Besucher der Arztpraxis) sicher 
ein- und ausfahren können, wird der 
Wendebereich optisch dargestellt. So 
wird die künftige Verkehrsführung 
eindeutiger nachvollziehbar.

Spielplatz besser schützen

Aufgrund der wiederholten Vanda-
lismusschäden auf dem Gelände des 
Spielplatzes der Grundschule wurde 
eine Schließanlage installiert, die auf 
programmierter Zeit den Spielplatz 
abschließen wird. So soll unbefugtes 
Betreten zu Nachtzeiten eingedämmt 
werden. Ebenso erklären neue Schil-
der eindeutiger und ohne Sprachbar-
riere bildhaft die Verhaltensregeln 
auf dem Areal. 

Die neue Turnhalle 

Mit Beschluss vom 25.09.2025 legte 
der Stadtrat den künftigen Standort 
einer neuen Turnhalle auf die Grünflä-
che des Schillerparks an der Schulst-
raße fest. Auf Grundlage dieser Stand-
ortentscheidung wurden die weiteren 
Planungen konkretisiert. In seiner 
Sitzung am 25.06.2026 bestätigte der 
Stadtrat die vorgelegte Planungsskiz-
ze (siehe Titelbild) und legte damit 
sowohl den genauen Standort und der 
weiterhin dauerhaft möglichen Fuß- 
und Radwegebeziehung zwischen der 
Bahnhofstraße und der Gartenstraße 
fest. Die Stadtverwaltung arbeitet nun 
an der weiteren Konkretisierung der 
Planungen sowie an der Vorbereitung 
der notwendigen Vergabe- und Bau-
leistungen, damit die Projekte fristge-
recht umgesetzt werden können.
‣ Daten:

Planung: seit 2026
Bau: 2027–2028
Kosten: ca. 4,65 Mio. €
Gepl. Eigenmittel: 1.395.000 €
Fördermittel: 70 % (RL Ganztagsin-
vestition)

Umbau der alten Turnhalle

Im Anschluss an die Fertigstellung 
der neuen Turnhalle ist die Umnut-
zung bzw. der Umbau bestehender 
Schulgebäudeteile zu einer moder-
nen Mensa vorgesehen. Hierfür soll 
die jetzige Sporthalle zu einer Mensa 
mit Ausgabeküche umgebaut werden. 
Der alte Speiseraum genügt seit län-
gerem den Anforderungen nicht mehr. 
In baulicher Weise und Größe hat er 
seit einigen Jahren Unterstützung 
durch einige Container im Schulin-
nenhof bekommen. Ein Zustand, der 
keine Dauerlösung sein kann, zumal 
die Spielfläche für die Pause dadurch 
seither extrem eingeschränkt ist. 
‣ Daten:

Bau: nach Fertigstellung Turnhalle 
bis Juni 2029
Kosten: ca. 1,48 Mio. €
Gepl. Eigenmittel: 592.000 €
Fördermittel: 60 % (Schulinfrastruk-
turverordnung)

Grün auf das Außengelände 
zurück

Auch das Außengelände des Schul-
hofs soll zukünftig attraktiver werden: 
nach den Wünschen der Kinder mit 
mehr Freiflächen, Grün und Schatten. 
Integrierbar ist dabei auch die bislang 
ungenutzte Fläche hinter dem Schup-
pen, auf der Seite der Bismarckstraße. 
Während der Baumaßnahmen werden 
parallel die Entwicklungen beobach-
tet und erste Planungsideen vorange-
trieben. 

Titelthema
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Naunhof Aktuell

Aufruf zur Mitwirkung als Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Am Sonntag, dem 31. Januar 2027, 
findet die Bürgermeisterwahl statt. 
Erhält keine Bewerberin bzw. kein 
Bewerber im ersten Wahlgang die 
erforderliche Mehrheit, findet am 
Sonntag, dem 28. Februar 2027 eine 
Stichwahl statt. Für die ordnungs-
gemäße Durchführung der Wahl su-
chen wir engagierte Bürger, die als 
Wahlhelfer ehrenamtlich mitwirken 
möchten. Ideal wäre, dass Sie, wenn 
möglich, an beiden Wahlterminen 
zur Verfügung stehen. Sollte eine 
Stichwahl erforderlich sein, werden 
die Wahlvorstände erneut benötigt. 
Wenn sich Wahlhelfer bereits für bei-
de Termine zur Verfügung stellen, 
erleichtert dies die Planung erheb-
lich und trägt zu einer reibungslosen 
Durchführung der Wahl bei.

Wer kann Wahlhelfer werden?
Als Mitglied eines Wahlvorstandes 
kann grundsätzlich berufen werden, 
wer
•	 wahlberechtigt zur Bürgermeis-

terwahl ist,
•	 die Gewähr für eine unparteiische 

und gewissenhafte Amtsausübung 
bietet und

•	 nicht selbst als Bewerber, Vertrau-
ensperson oder stellvertretende 

Vertrauensperson eines Wahlvor-
schlags an der Wahl beteiligt ist.

Die Tätigkeit erfolgt ehrenamtlich. 
Vor Beginn der Wahl werden alle Mit-
glieder des Wahlvorstandes über ihre 
Aufgaben informiert und zur unpar-
teiischen Amtsausübung sowie zur 
Verschwiegenheit verpflichtet.

Welche Aufgaben erwarten Sie?
Die Wahlvorstände sorgen gemein-
sam für einen ordnungsgemäßen 
Ablauf der Wahl. Dazu gehören ins-
besondere 
•	die Ausgabe der Stimmzettel, 
•	die Prüfung der Wahlberechtigung, 
•	die Beaufsichtigung der Wahlhand-

lung 
•	 sowie die öffentliche Ermittlung 

und Feststellung des Wahlergeb-
nisses nach Schließung des Wahl-
lokals.

Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Alle Wahlhelfer werden vor ih-
rem Einsatz umfassend eingewiesen.

Mitwirkung im 
Gemeindewahlausschuss
Darüber hinaus werden Bürger ge-
sucht, die im Gemeindewahlaus-

schuss mitwirken möchten. Der Ge-
meindewahlausschuss entscheidet 
u.a. über die Zulassung der Wahlvor-
schläge und stellt das Wahlergebnis 
fest.

Demokratie lebt vom Mitmachen
Freie, gleiche und geheime Wahlen 
sind ein Grundpfeiler unserer De-
mokratie. Mit Ihrem ehrenamtlichen 
Engagement leisten Sie einen wert-
vollen Beitrag dazu, dass die Bürger-
meisterwahl ordnungsgemäß, trans-
parent und rechtssicher durchgeführt 
wird. Gleichzeitig übernehmen Sie 
Verantwortung für das Gemeinwesen 
und stärken die demokratische Mit-
bestimmung vor Ort. Wir freuen uns 
über jede Bürgerin und jeden Bürger, 
die oder der bereit ist, dieses wichti-
ge Ehrenamt zu übernehmen.

Wenn Sie Interesse haben, als Wahl-
helfer, möglichst an beiden Wahlter-
minen (31.01.2027 und 28.02.2027), 
oder im Gemeindewahlausschuss 
mitzuwirken, melden Sie sich bitte 
beim Ordnungsamt der Stadtverwal-
tung (lohn-ordnungsamt@naunhof.
de).

Einladung zum Bürgerfrühstück mit Bürgerworkshop: Wie cool bist du denn?
Stell dir vor: Wir sitzen beim Frühstück, 
schauen vielleicht sogar in die Litfaß-
säule hinein, diskutieren, lachen, krit-
zeln Ideen auf Servietten und machen 
aus dem Stadtgut-Innenhof einen Ort 
zum gerne Bleiben.
 
Die Stadt Naunhof lädt dich herzlich 
zum Bürgerworkshop beim Bürger-
frühstück ein!
 
Sonntag, 23. August
09:00 - 12:00 Uhr  
Stadtgut-Innenhof Naunhof
Frühstück gibt’s natürlich dazu!
Anmeldung: 034293 475647 / tourist-
information@naunhof.de
 
Worum geht’s?
Die Litfaßsäule bekommt im Zuge der 
Ortsdurchfahrt einen neuen Standort 
und dort beginnt ihre nächste Ge-
schichte. Wir wollen den Innenhof des 
Stadtguts gemeinsam neu denken:
mehr Schatten, mehr Grün, mehr 
Wasser, mehr „Wow, hier bleib ich 
kurz sitzen“, mehr Spiel, Kultur und 

gute Laune sowie eine Litfaßsäule, 
die vielleicht mehr kann als nur Pla-
kate tragen. Dies geschieht im Rah-
men unserer Teilnahme am Wettbe-
werb „Ab in die Mitte 2026 – Cooler 
Kern statt grauer Stein“.
 
Deine Idee zählt!
Ob wild, praktisch oder völlig verrückt 
– bring sie mit. Vielleicht entsteht 
genau daraus der neue Lieblingsort 
von Naunhof. Die besten Ideen gehen 
in den Wettbewerb ein. Also: Komm 
vorbei, frühstücke mit uns und mach 
Naunhof ein Stück cooler.
 
Keine Zeit?
Kein Problem – nimm gern online 
teil: www.naunhof.de (QR-Code)

Das Duo „Ingrida“ sorgt mit seiner 
musikalischen Umrahmung für den 
passenden Schwung beim Bürger-
frühstück. Möglich wird die Veran-
staltung dank der großzügigen Unter-
stützung von Rewe Ricco Hahn sowie 
der Konditorei und Bäckerei Wolf.
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Korrektur Titelthema 13/2026 vom 11.07.2026
Karsten Petersen schloss sich dem Ver-
ein Dorfleben e.V. Ammelshain etwa ein 
halbes Jahr nach dessen Gründung an 
und gehörte somit nicht zu den Grün-

dungsmitgliedern. Zu den Gründungs-
mitgliedern zählten die Familien Busch 
und Lippert sowie Herr Große, Herr Lip-
fert und Frau Schmeil. Trotz seines spä-

teren Eintritts engagierte sich Karsten 
Petersen von Beginn seiner Mitglied-
schaft an mit großem Einsatz für die 
Ziele und die Entwicklung des Vereins.

Kommunikationsumfrage der Stadt Naunhof 
In den vergangenen Monaten haben wir 
unsere Kommunikationsangebote weiter 
ausgebaut. Dies waren ein wichtiges Ziel 
und zugleich ein vielfach geäußerter 
Wunsch aus der Bevölkerung. Nun möch-
ten wir von Ihnen wissen: Wie bewerten Sie 
 unsere Kommunikationsangebote? Mit ei-
ner kurzen Umfrage möchten wir erfahren, 
welche Informationskanäle Sie kennen, am 
häufigsten nutzen und welche Wünsche 
oder Anregungen Sie für die zukünftige 
Kommunikation der Stadtverwaltung ha-
ben. Ihre Teilnahme ist anonym, d.h. es 

werden keine personenbezogenen 
Daten erhoben.
So können Sie teilnehmen:
Scannen Sie bitte den QR-Code, der 
Sie zur Online-Umfrage auf unserer 
Internetseite führt. Sollte Ihnen eine 
Online-Teilnahme nicht möglich sein, 
können Sie die Umfrage selbstver-
ständlich telefonisch unter 034293 
42 117 beantworten. Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme und bedanken uns 
herzlich für Ihre Unterstützung unsere 
Informationsangebote zu verbessern!

Landkreis Leipzig schränkt Wasserentnahmen ein
Aufgrund anhaltender Trockenheit, 
niedriger Wasserstände und sinkender 
Grundwasserstände gelten ab 14. Juli bis 
einschließlich 30. September 2026 neue 
Regelungen zum Schutz unserer Gewässer. 

Das Wichtigste:
1.	Keine technische Wasserentnahme 

aus Flüssen, Bächen und Seen.

2.	Die Bewässerung öffentlicher und 
privater Grünflächen sowie von 
Sportanlagen mit Brunnenwas-
ser ist täglich zwischen 10:00 und 
18:00 Uhr nicht erlaubt.

3.	Das Schöpfen von Wasser mit 
Handgefäßen, z. B. einer Gießkan-
ne, bleibt weiterhin zulässig.

Die Maßnahmen sollen helfen, Ge-
wässer und Grundwasser langfristig 
zu schützen und ökologische Schäden 
zu vermeiden. Kontrollen können zu 
Bußgeldern führen. Die vollständige 
Allgemeinverfügung steht im Down-
load-Bereich des Landkreises Leipzig 
zur Verfügung.

Naunhof Aktuell

Aus dem Rathaus

Achtung: Geänderte Fahrtrichtungen am Markt und in der 
Kurzen Straße durch Sanierung Ortsdurchfahrt

Ab vsl. August

Sobald die Baufirma mit den Arbeiten 
weiter in Richtung Markt vorgerückt ist, 
wird eine Ausfahrt in Richtung Polizeipos-
ten nicht mehr möglich sein. Aus diesem 
Grund wird die Fahrtrichtung der Einbahn-
straße am Markt geändert: Sie verläuft 
dann von der Gartenstraße in Richtung 
Lange Straße. Fahrzeuge aus der Langen 

Straße müssen während dieser Zeit den 
Markt über die Lindenstraße und die Gar-
tenstraße erreichen. Mit der Erweiterung 
der Baustelle wird ab Anfang August ge-
rechnet. Dieser Bauabschnitt soll bis zum 
Kartoffelfest abgeschlossen sein.

Nächster Bauabschnitt  
nach Kartoffelfest

Unmittelbar nach der Veranstaltung be-
ginnt der nächste Bauabschnitt. Dann 
wird auch der Kreuzungsbereich Lange 
Straße, Leipziger Straße, Breite Stra-
ße und Markt vollständig gesperrt. Ab 
diesem Zeitpunkt wird die Verkehrsfüh-
rung am Markt wieder auf die bisherige 
Regelung umgestellt, da die Ausfahrt in 
Richtung Bahnhofstraße dann wieder 
möglich sein wird.

Mit dem Beginn dieses neuen Bauab-
schnitts wird gleichzeitig die Bahnhof-
straße bis zur Kurzen Straße wieder für 
den Verkehr freigegeben. Allerdings müs-
sen Autofahrer in dieser Richtung über 
die Ladestraße oder die Querstraße aus-
fahren, da die Kurze Straße als Einbahn-
straße für den Linienbusverkehr benötigt 
wird. Die langen Gelenkbusse können 
nicht alle Kurven passieren, müssen je-
doch die neue Haltestelle am Schulpark 
für den Schulbusverkehr anfahren kön-
nen. In der Gegenrichtung halten die Bus-
se während der Bauphase am Bahnhof. 
Zudem wird die Lindenstraße als Umlei-
tungsstrecke für den Busverkehr genutzt.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um 
besondere Aufmerksamkeit sowie um die 
Einhaltung der vorübergehenden Ver-
kehrsregelungen – sie dienen der Sicher-
heit aller. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Aus dem Rathaus

Aus der Friedhofsverwaltung
Fachgerechte Entfernung an sensibler Stelle

Auf dem Parkplatz und dem Gelände 
des städtischen Friedhofs wurden die 
Nester des Eichenprozessionsspinners 
an einer sensiblen Stelle fachgerecht 
und sicher entfernt. Die Arbeiten 
führte die Firma Gutholz mit moder-
ner Spezialtechnik durch. Im Zuge 
der Maßnahme wurden außerdem 
die Kronensicherungen der Bäume 
auf dem Friedhof überprüft. Dort, wo 
Handlungsbedarf festgestellt wur-

de, werden die Sicherungen zeitnah 
erneuert. Damit wird die Verkehrssi-
cherheit gewährleistet und zugleich 
ein wichtiger Beitrag zum langfristi-
gen Erhalt der Bäume geleistet. Die 
Friedhofsverwaltung bedankt sich bei 
allen Beteiligten für die professionel-
le, sorgfältige und baumschonende 
Ausführung der Arbeiten.

Aus dem Bauamt

Neue Bänke am Radweg  
Erdmannshain - Eicha

Anfang Juli hat der Bauhof drei de-
fekte Baumstammbänke entlang des 
Radwegs zwischen Erdmannshain und 
Eicha durch neue Kunststoffbänke er-
setzt. Die neuen Sitzgelegenheiten 

überzeugen durch ihre ansprechende 
Optik und ihre hohe Langlebigkeit, 
während der notwendige Pflegeauf-
wand deutlich reduziert wird.

Lagerplatz an der Ladestraße 
wird beräumt

Das Gelände wurde von Mai 2023 bis 
April 2025 für den Glasfaserausbau 
durch ein von der Deutschen Glas-
faser beauftragtes Unternehmen 
genutzt. Trotz mehrfacher Auffor-
derungen wurde der Platz nicht ord-
nungsgemäß geräumt. Die Deutsche 
Glasfaser als Auftraggeber wurde 
einbezogen, eine zufriedenstellende 
Unterstützung blieb bislang aus. Der 

Subunternehmer reagiert nicht mehr.
Deshalb handelt die Stadt nun 

selbst und hat die Beräumung des 
Geländes beauftragt. Die Arbeiten 
finden im Juli und August 2026 statt. 
Die Kosten dafür werden weiterver-
rechnet.

Aus dem Ordnungsamt
Beinahe-Flächenbrand in der Grünstadt

Am 13. Juli zündeten Jugendliche am frü-
hen Abend auf der großen Brachfläche 
nahe des Spielplatzes einen Böller und 
setzten dadurch eine Wiese in Brand. 
Aufmerksame Anwohner bemerkten 
das Feuer rechtzeitig und konnten den 
Brand löschen, bevor größerer Schaden 
entstand. Die Verursacher flüchteten.  
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, 

aufmerksam zu sein und insbesondere 
Eltern, mit ihren Kindern und Jugendli-
chen über die erheblichen Gefahren und 
möglichen Folgen eines solchen leicht-
sinnigen Handelns zu sprechen. Bei der 
aktuellen Trockenheit kann bereits ein 
kleiner Funke verheerende Brände aus-
lösen. Unser herzlicher Dank gilt den 
Anwohnern, die durch ihr schnelles Ein-

greifen Schlimmeres verhindert haben.

Aus dem Eigenbetrieb Wasserversorgung Naunhof 
Fälligkeiten Trinkwassergebühren

Die Fälligkeiten der Vorauszahlungsra-
ten wurden bereits seit 2023 auf den 
15. des Monats geändert. Für alle Kun-
den, die einen Dauerauftrag bei der 
Bank eingerichtet haben und für die 
Kunden, die selbst überweisen gilt: die 
nächste Fälligkeit ist der 15.08.2026. 

Bitte prüfen Sie Ihre Überweisungsträ-
ger und Daueraufträge und ändern Sie 
diese entsprechend ab. Vielen Dank. 
Noch einfacher für Sie ist es, dem Ei-
genbetrieb Wasserversorgung Naun-
hof ein SEPA-Mandat zu erteilen. So-
mit verpassen Sie nie eine Fälligkeit, 

Säumniszuschläge und Mahngebühren 
werden bei zu später Zahlung vermie-
den und die Vorauszahlungsraten wer-
den jährlich automatisch angepasst. 
Ein entsprechendes Formular finden 
Sie auf der Homepage der Stadt Naun-
hof im Formularservice.
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(Foto: Adobe Stock – kristina rütten)

Aus dem Rathaus

Aus der Naunhofer Kultur WerkStadt 
Bookcastings mit der Grundschule Naunhof

Am 01. und 02. Juli waren die dritten 
Klassen der Grundschule Naunhof in 
der Stadtbibliothek Naunhof zu Gast. 
Um den Schülern die letzte Schul-
woche ein wenig zu versüßen, orga-
nisierten die Mitarbeiterinnen der 
Stadtbibliothek ein Bookcasting mit 
aktuellen Kinderbüchern. Dabei han-
delt es sich um eine „Castingshow“ 
für Bücher. Die Bücher werden von 
den Schülern in 5 Kategorien bewer-
tet und pro Runde wird das Buch mit 
den wenigsten Punkten eliminiert. 
Am Ende gewinnt das beliebteste 
Buch mit den meisten Punkten. In 3 
von 4 Klassen gewann der Titel „Klas-

senfahrt mit Opa“ von Sarah Welk. Im 
Anschluss konnten die Schüler noch 
ein wenig in der Bibliothek stöbern. 

Hier noch ein Tipp für alle jungen 
Lesenden, die nicht genug von guter 
Sommerlektüre bekommen können: 
Derzeit laufen die Aktionen Buchsom-
mer und Lesesommer junior für alle 
Kinder und Jugendlichen zwischen 6 
und 16 Jahren. Eine Anmeldung ist 
während der gesamten Sommerferien 
möglich und bietet einen Zugang zu 
den zunächst exklusiven Neuerwer-
bungen. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnehmende.

Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …
…zur Geburt

Jenny und Philipp Schlüter
aus Naunhof 
Geburt Tochter Elisabeth� am 16. Juni

Annegret und Thomas Sonntag 
aus Naunhof OT Ammelshain
Geburt Sohn Johann � am 29. Juni

…zum Geburtstag
		
am 20. Juli
Ing. Manfred Hoffmann aus Naunhof OT 
Albrechtshain� 85. Geb.	

am 28. Juli
Hans-Peter Dittmar aus Naunhof OT 
Erdmannshain� 85. Geb.

am 31. Juli
Eva Dachsel aus Naunhof� 90. Geb.

…zur Hochzeit

am 03. Juli
Janine Lange und André Lange, geb. 
Schultze, wohnhaft in Naunhof

(Foto: Adobe Stock – Maryna Osadcha)

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof
Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen der Stadt Naunhof für 2025

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

Gemäß § 14 Abs. 2 des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen (SächsKitaG) werden nachfolgend die 
Betriebskosten eines Platzes je Einrichtungsart unter Berücksichtigung der Betreuungszeit, ihre Zusammensetzung und ihre Deckung für 
das Jahr 2025 wie folgt bekannt gegeben:    

1.  Kindertageseinrichtungen  

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h in € Kindergarten 9 h in € Hort 6 h in €

erforderliche Personalkosten 1.375,36 585,11 305,93

erforderliche Sachkosten    369,85 157,34   82,27

erforderliche 
Personal- und Sachkosten 1.745,21 742,45 388,20

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 
der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).
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1.2.   Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h in €
Kindergarten 9 h

Hort 6 h in €
vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss   286,18 286,18 190,79

Elternbeitrag (ungekürzt)   264,00 158,00   85,00

Gemeinde (inkl. Eigenanteil freier Träger) 1.195,03 298,27 112,41

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

Aufwendungen in €

Abschreibungen   8.381,44

Zinsen   5.085,04

Miete          0,00

Gesamt 13.466,48

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h in € Kindergarten 9 h in € Hort 6 h in €

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat 52,30 22,25 11,63

2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 

2.1.  laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat  (Jahresdurchschnitt)

Hort 6 h in €

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 0,00

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 1.6.2019 
Finanzierung für mittelbare pädagogische Tätigkeiten 0,00

durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), 
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 

SGB VIII)
0,00

= laufende Geldleistung 0,00

freiwillige Angabe: 
weitere Kosten für die Kindertagespflege (z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, 

Fachberatung durch freie Träger) 
0,00

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 0,00
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2.2.  Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern relevant – der Kosten Kindertagespflege insgesamt  je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h in €

Landeszuschuss 0,00

Elternbeitrag (ungekürzt) 0,00

Elternbeitrag (ungekürzt) 0,00

Naunhof, den 13.07.2026

Anna-Luise Conrad
Bürgermeisterin

Zukunft | Umwelt 

Aus der Freiwilligen Feuerwehr Naunhof

Hohe Brandgefahr und  
Gefahren an Naturgewässern 

Die anhaltend hohen Temperaturen 
und die seit Wochen ausbleibenden 
Niederschläge sorgen im Landkreis 
Leipzig für eine angespannte Lage. 
Böden, Wiesen und Wälder sind stark 
ausgetrocknet. Bereits ein kleiner 
Funke reicht aus, um einen Flächen- 
oder Waldbrand auszulösen. 

Es wurde wiederholt festgestellt, 
dass an den Seen und Steinbrüchen 
im Umkreis von Naunhof Lagerfeuer 
und Grills entzündet wurden. Offe-
nes Feuer stellt bei der derzeitigen 
Trockenheit ein enormes Risiko dar. 
Glut kann durch Wind weit getragen 
werden und trockenes Gras oder Un-
terholz in Brand setzen. Ein kleines 
Feuer entwickelt sich innerhalb weni-
ger Minuten zu einem großflächigen 
Vegetationsbrand.

Die Feuerwehr appelliert daher 
eindringlich:
•	 Verzichten Sie auf Lagerfeuer 

und offenes Feuer an Seen, Stein-
brüchen sowie in Wald- und Wie-
sennähe

•	 Entsorgen Sie keine Zigaretten-
kippen in der Natur

•	 Melden Sie Rauch oder Feuer so-
fort über den Notruf 112

Ein weiterer Gefahrenpunkt ist die 
Unkrautbeseitigung mit Gasbren-

nern/ Abflammgeräten. Auf Pflaster-
flächen, an Mauern oder entlang von 
Zäunen können Glutnester entstehen, 
die zunächst unbemerkt bleiben und 
sich erst Minuten oder Stunden später 
zu einem Brand entwickeln. Immer 
wieder kommt es zu Hecken-, Carport- 
oder Gebäudebränden. Verzichten Sie 
bei der aktuellen Witterung auf den 
Einsatz solcher Geräte und greifen Sie 
stattdessen auf mechanische Metho-
den zur Unkrautentfernung zurück.

Neben der erhöhten Brandgefahr 
muss auch auf die Risiken an den un-
bewachten Naturstränden der Naun-
hofer Seen hingewiesen werden. Mit 
den sommerlichen Temperaturen 
zieht es viele Menschen an die Seen 
und Steinbrüche. An unbewachten 
Badestellen gibt es keine Wasser-
aufsicht. Unerwartete Wassertiefen, 
kalte Wasserschichten oder gesund-
heitliche Probleme können schnell 
zu lebensgefährlichen Situationen 
führen.

Bitte beachten Sie daher:
•	 Baden Sie möglichst nicht allein
•	 Springen Sie niemals in unbe-

kannte Gewässer
•	 Behalten Sie Kinder jederzeit im 

Auge – auch im flachen Wasser
•	 Verzichten Sie auf das Schwim-

men unter Alkohol- oder Drogen-
einfluss

•	 Rufen Sie im Notfall sofort den 
Notruf 112

Jeder Einzelne trägt mit verantwor-
tungsbewusstem Verhalten dazu bei, 
Brände und Unfälle zu verhindern. 
Die ehrenamtlichen Einsatzkräfte der 
Feuerwehr stehen rund um die Uhr 
bereit, um Menschen zu helfen. Mit 
Umsicht können viele Einsätze ver-
mieden werden.

Einsatzgeschehen der  
vergangenen Wochen

In den vergangenen Wochen waren 
die Kameraden zu zahlreichen Einsät-
zen im Stadtgebiet und darüber hin-
aus gefordert. Das Einsatzspektrum 
reichte von Bränden und Verkehrsun-
fällen über technische Hilfeleistungen 
bis hin zu Alarmierungen von Brand-
meldeanlagen.

Den Auftakt bildete am 12. Juni 
eine Fehlalarmierung einer Brand-
meldeanlage. Am 19. Juni wurden die 
Einsatzkräfte zu einem Verkehrsun-
fall auf der Staatsstraße 43 zwischen 
Naunhof und Fuchshain alarmiert. Bei 
der Kollision zweier Pkw wurden zwei 
Personen verletzt und durch den Ret-
tungsdienst versorgt.

Am 23. Juni ereignete sich ein tragi-
scher Ertrinkungsunfall im Westbruch 
in Waldsteinberg. Noch am selben 
Tag rückte die Feuerwehr zu einem 
Heckenbrand an einem Gebäude zur 
Unterstützung nach Belgershain aus. 

Am Abend des 24. Juni sorgte eine 
gemeldete Rauchentwicklung auf 
dem Parkplatz des NEG für einen Ein-



satz. Vor Ort stellte sich heraus, dass 
die Rauchentwicklung durch einen 
Grill verursacht wurde. In der Nacht 
löste zudem die Brandmeldeanlage 
der Sachsenklinik in Erdmannshain 
aus. 

Zu mehreren Hilfeleistungseinsät-
zen kam es in den folgenden Tagen. 
Am 25. Juni wurde die Feuerwehr zur 
Türöffnung für den Rettungsdienst 
alarmiert. Am 27. Juni unterstützten 
die Einsatzkräfte den Rettungsdienst 
erneut und leisteten Tragehilfe für 
eine in ihrer Wohnung gestürzte Per-
son. Ebenfalls am 27. Juni löste die 
Brandmeldeanlage im Schloss Bel-
gershain aus. Als Ursache wird die au-
ßergewöhnlich hohe Temperatur im 
Dachgeschoss (64 °C) vermutet.

In der Nacht auf den 28. Juni stand 
ein Brand eines Wohnanhängers im 
Bereich des TAZA-Tauchclubs in Am-
melshain im Mittelpunkt des Einsatz-
geschehens. Am 30. Juni wurde die 

Feuerwehr erneut zu einer Türöff-
nung gerufen, nachdem eine Person 
in ihrer Wohnung stürzte und Hilfe 
benötigte.
Am 05. Juli erfolgte die Alarmierung zu 
einem gemeldeten Fahrzeugbrand auf 
der Autobahn 14. Vor Ort stellte sich 
jedoch heraus, dass kein Brand vorlag, 
sondern ein technischer Defekt mit 
ausgelaufenen Betriebsstoffen. Den 
bislang letzten Einsatz in diesem Zeit-

raum verzeichneten die Einsatzkräfte 
am 10. Juli. Zwischen zwei Wohnge-
bäuden in Fuchshain geriet eine Hecke 
in Brand. Durch das schnelle Eingrei-
fen wurde das Feuer zügig gelöscht 
und ein Übergreifen auf die angren-
zenden Gebäude verhindert. Wir dan-
ken allen Kameraden für ihren enga-
gierten Einsatz sowie den Bürgern für 
ihr Verständnis bei notwendigen Ab-
sperrungen und Einsatzmaßnahmen.

Heckenbrand am 10. Juli in der Leipziger Stra-
ße in Fuchshain

Verkehrsunfall am 19. Juni auf der S 43

Zukunft | Umwelt 

Kitas | Schulen

Kita Villa Kunterbunt 

Karibischer Sommerzauber 

Palmenrauschen und glückliche Ge-
sichter: Am 05. Juni verwandelte sich 
die Kita Villa Kunterbunt in Ammels-
hain unter dem Motto „Aloha & Ahoi!“ 
in ein tropisches Inselparadies. Zahl-
reiche Gäste kamen in fantasievollen 
Kostümen und feierten ein gelungenes 
Sommerfest. Der Höhepunkt war das 
tolle Programm der Kita-Kinder, die 
mit einstudierten Tänzen und Liedern 
für begeisterten Applaus sorgten. Wer 
danach Lust auf eine Reise hatte, stieg 
in den Schlendrian: Die gemütliche 
Bahn rollte über die Strecke Ammels-
hain-Klinga-Naunhof-Ammelshain. 
Auf dem Gelände lockten zudem eine 
Hüpfburg, Kinderschminken und die 
Strandbar. Großer Andrang herrschte 
auch bei der Schatzlotterie. Dank vie-
ler toller Preise war jedes Los ein Ge-
winn. Die beiden glücklichen Haupt-
gewinnerinnen freuten sich riesig 
über eine neue Dartscheibe sowie ei-
nen Gutschein für einen freien Eintritt 
in die ArkaZien Beiersdorf. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt den Sponsoren 
für die tollen Tombola-Preise, allen 
fleißigen Bäckern, die das tropische 
Café so lecker bestückt haben, sowie 
allen Helfern, die dieses großartige 
Fest ermöglicht haben.

Ein gemeinsamer Ausflug 

So schön können Ferien beginnen! 
Am 09. Juli starteten die Kinder ge-
meinsam mit der Kita Grashüpfer in 
einen unvergesslichen Ferientag. Die 
beliebte Schlendrian-Bahn brach-
te alle zusammen auf eine große 
Entdeckungsreise. Die Tour führte 
durch eine idyllische Runde über Al-
brechtshain, Wolfshain und Beucha 
zurück zum Spielplatz in Erdmanns-
hain. Als krönender Abschluss warte-
te in der Kita Grashüpfer noch eine 
eisige Überraschung auf alle Kinder. 
Ein rundum gelungener Start in die 
schönste Zeit des Jahres, der Lust auf 
mehr gemeinsame Abenteuer macht.

Kleine Verkehrsexperten

Am 24. Juni lernten die  
Vorschüler unter der fachkundigen 
Anleitung von Bürgerpolizistin Frau 
Storch, worauf es im Straßenverkehr 
wirklich ankommt. Vom Erkennen 
wichtiger Verkehrsschilder bis hin zu  
grundlegenden Verhaltensregeln 
– die Gruppe war mit Eifer bei der 
Sache. Besonders spannend war das 
Aufmerksamkeitstraining, bei dem  
die Kinder ihr Gehör schulten, um 
Gefahren frühzeitig wahrzunehmen. 
Am Ende meisterten alle eine kleine 
Prüfung mit Auszeichnung. Herzli-
chen Dank an Frau Storch für diesen 
lehrreichen Vormittag.
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Am 12. Juni durften die Kinder einen 
ganz besonderen Besuch erleben. Herr 
Stinknich, ein freundlicher Müllmann, 
stellte sich vor und erklärte seine wich-
tige Arbeit. Gemeinsam wurde darüber 
gesprochen, wie die Müllabfuhr funktio-
niert und was mit unserem Abfall nach 
der Abholung geschieht. Anschließend 
nahm Herr Stinknich die Kita mit auf eine 
Fantasiereise an den Strand. Mit Tüchern 
und kleinen Fischen wurde die Unter-
wasserwelt lebendig. Gemeinsam wurde 
überlegt, welche Tiere im Meer leben 

und warum sie geschützt werden müs-
sen. Besonders beeindruckt war die Er-
kenntnis, dass Plastik im Meer nicht nur 
die Tiere gefährdet, sondern auch uns 
Menschen. Zum Abschluss der Fantasier-
eise gaben die Kinder ein Versprechen ab: 
Wir werfen keinen Müll achtlos weg, las-
sen nichts am Strand und werfen nichts 
ins Wasser. Im weiteren Verlauf des Müll-
theaters ging es um Müllvermeidung. 
Herr Stinknich zeigte verschiedene All-
tagsgegenstände und gemeinsam wur-
de herausgefunden, dass eine Brotdose 
besser ist als Alufolie, eine Trinkflasche 
nachhaltiger als ein Trinkpäckchen und 
ein Stoffbeutel umweltfreundlicher als 
ein Plastikbeutel. Im nächsten Teil drehte 
sich alles um die richtige Mülltrennung. 
Herr Stinknich erklärte die verschiedenen 
Mülltonnen, ihre Farben, welcher Abfall 
in welche Tonne gehört und was aus 
dem Müll später wiederverwendet wer-
den kann. Für Aufregung sorgte ein Sack 
mit verschiedenen Abfällen, der plötzlich 

aufriss und seinen Inhalt auf dem Boden 
verteilte. Zur Unterstützung wurde „Ton-
ni“, der Mülltonnen-Experte, gerufen. 
Gemeinsam mit den Kindern wurden die 
unterschiedlichen Abfälle in die richti-
gen Tonnen sortiert. Dabei durfte jedes 
Kind mit anpacken und ein Müllstück in 
die passende Tonne werfen. So konnten 
alle ihr Wissen direkt praktisch anwen-
den. Zum Abschluss verabschiedete sich 
Herr Stinknich mit einem lustigen Trick. 
Als er sich vor den Kindern verbeugte 
und mit Schwung wiederaufrichtete, flog 
seine Mütze nach hinten und landete di-
rekt in der großen Mülltonne. Die Kinder 
lachten begeistert, bevor Herr Stinknich 
seine Mütze mit einem Augenzwinkern 
wieder hervorholte. Die Kinder und das 
Team der Kita Zwergenland bedanken 
sich herzlich für den lehrreichen und ab-
wechslungsreichen Besuch. Mit viel Spaß 
haben alle gelernt, wie wichtig Müllver-
meidung, Recycling und der Schutz unse-
rer Umwelt sind.

Kita Zwergenland
Umwelttag - Spielerisch den Umgang mit Müll lernen

Kitas | Schulen

Kita Funtasia 
Schulanfänger würdig verabschiedet

Mit einem erlebnisreichen Ausflug 
und einem stimmungsvollen Zucker-
tütenfest verabschiedete die AWO Kita 
Lindhardt ihre Schulanfänger. Nach 
einem spannenden und abwechs-
lungsreichen Kindergartenjahr stand 
für die Vorschulkinder ein ganz beson-
derer Abschied bevor. Der Tag begann 
mit einer Wanderung von Grimma zur 
Schiffsmühle nach Höfgen. Ausge-
stattet mit Rucksack, Verpflegung und 
bester Laune meisterten die Kinder die 
Strecke mit großer Begeisterung. Am 
Ziel angekommen, konnten sie beim 
Minigolf ihr Geschick unter Beweis 
stellen und erzielten tolle Ergebnisse. 
Nach der sportlichen Herausforderung 
stärkten sich alle bei einem leckeren 
Mittagessen. Zur Überraschung aller 
ging es mit dem Muldenschiff zurück 
nach Grimma. Dort wartete bereits 

ein erfrischendes Eis auf die Ausflüg-
ler – der gelungene Abschluss eines 
erlebnisreichen Tages. Auch das tradi-
tionelle Zuckertütenfest, das gemein-
sam mit den Familien gefeiert wurde, 
sorgte für viele strahlende Gesichter. 
Besonders groß war die Freude, als die 
Kinder den festlich geschmückten Zu-
ckertütenbaum entdeckten. Bei Kaffee, 
Kuchen und Eis verbrachten Eltern, Kin-
der und das Team der Kita gemütliche 

Stunden und ließen die gemeinsame 
Kindergartenzeit Revue passieren. Für 
einen besonders bewegenden Moment 
sorgten die Schulanfänger mit ihren Ab-
schiedsgeschenken. Eine selbstgebaute 
Maltafel für den Außenbereich sowie 
ein großes Outdoor-Spiel „Mensch är-
gere Dich nicht“ werden künftig vielen 
Kindern Freude bereiten. Das Team der 
AWO Kita Lindhardt bedankt sich herz-
lich für diese großzügige und liebevolle 
Erinnerung. Ein besonderer Dank gilt 
außerdem dem LVM-Büro Björn Strei-
tenberger für die liebevoll gestalteten 
Zuckertüten. Mit vielen schönen Er-
innerungen im Gepäck verabschiedet 
die Kita Funtasia ihre Schulanfänger 
und wünscht ihnen für den Start in den 
neuen Lebensabschnitt alles Gute, viele 
neue Freundschaften und viel Freude 
und Erfolg beim Lernen. 

Die Stadtverwaltung Naunhof informiert auch über WhatsApp, 
Instagram, Facebook und die Partheland App:
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Schulanfänger im Naturfreunde-
haus Grethen

Nun ist es wieder soweit, schweren Her-
zens ziehen die Großen davon. Um dies 
gebührend zu feiern, gab es wie jedes 
Jahr eine Abschlussfahrt ins Naturfreun-
dehaus Grethen mit Übernachtung. Den 
Abend füllte ein tolles Programm für 
Eltern und Erzieher, anschließend die 
Bäuche Pizza und weitere Leckerei-
en. Traditionell erhielt jedes Kind eine 
selbstgestaltete Schürze für den kom-
menden Schulalltag. Dafür ganz lieben 
Dank an Frau Groth. Nach der Verab-
schiedung wurde durch das tolle Gelän-
de des Naturfreundehaus getobt und 

auch ein bisschen geschlafen. Das Team 
der Kita wurde mit einem großartigen 
Geschenk überrascht: ein gemeinsamer 
Ausflug in Form einer Alpaka - Wande-
rung und für die Kita gab es ein kleines 
Apfelbäumchen. Ganz herzlichen Dank 
dafür! Nun wünscht das Team der Kita 
den Schulanfängern einen wunderba-
ren Start ins Schulleben.

Übernachtungsparty der Löwen 
im Kindergarten

Auch für die jüngeren Kitakinder gab es 
eine Übernachtungsparty im Kindergar-
ten, bei tollstem Sommerwetter, von 
Freitag auf Samstag. Bei diesen Tempe-

raturen gab es nur eins: Wasserschlacht 
in jeglicher Form. Zum Abendessen 
wurden Nudeln und Wurstgulasch des 
Caterers RWS aufgetischt, anschließend 
traf man sich für eine kleine Nachtwan-
derung auf dem Kita-Gelände. Als High-
light gab es noch Petterson und Fin-
dus auf der großen Leinwand vor dem 
Schlafengehen. Nach wenig Schlaf, fri-
schen Brötchen mit ausreichend Nutel-
la wurden Kinder und Erzieherinnen ins 
Wochenende entlassen.

Neues Spielgerät für  
die Kleinsten

Am 04. Juli konnten die Jüngsten der 
Kita endlich das neue Spielgerät im 
Garten einweihen. Mit leuchtenden 
Kinderaugen wurde es ausgiebig erkun-
digt. Finanziert wurde das Spielgerät 
aus Spendengeldern und dem Haushalt 
der Stadt Naunhof. Ganz herzlichen 
Dank an alle Spender und der Stadt 
Naunhof als Träger der Einrichtung. Ein 
Dankeschön geht auch an den Bauhof 
der Stadt Naunhof für den Aufbau des 
Spielgerätes.

Kita Weltentdecker 
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Kita Seesterne
Schatzsuche - Zuckertütenfest begeistert kleine Piraten

Ein besonderes Abenteuer erlebten 
die Vorschulkinder in diesem Jahr bei 
ihrem traditionellen Zuckertütenab-
schlussfest. Passend zur „Piratenrei-
se“ stand dieser Tag ganz im Zeichen 
einer spannenden Schatzsuche. Den 
Auftakt machte ein Ausflug in die Er-
lebnisgärtnerei nach Tanndorf. Dort 
gingen die kleinen Piraten auf Entde-
ckungstour, lernten zahlreiche Pflan-
zen kennen und erfuhren viel Wis-
senswertes über die bunte Welt der 
Gärtnerei. Mit viel Teamgeist, Neugier 
und jeder Menge Piratenmut meister-
ten die Kinder verschiedene Aufgaben 
und fanden schließlich den begehrten 

Schatz. Damit fand die gemeinsame 
Piratenreise einen gelungenen und 
unvergesslichen Ausklang. Anschlie-
ßend führte der Weg in die Partner-
einrichtung Kita Seepferdchen, denn 
aufgrund der Renovierungsarbeiten 
konnten die Feierlichkeiten nicht wie 
gewohnt in der Kita Seesterne statt-
finden. Kapitän „Möwenschiss“ hatte 
den Vorschulkindern zuvor per Fla-
schenpost mitgeteilt, dass er den Zu-
ckertütenbaum in den Seesternen be-
reits abgeerntet und alle Zuckertüten 
mit seinem Boot in die Kita Seepferd-
chen geschippert hatte. Dort wartete 
noch eine letzte Piratenprüfung. Mit 

Geschick, Mut und Zusammenhalt 
meisterten sie auch diese Herausfor-
derung mit Bravour. Die Freude war 
riesig, als schließlich das Versteck der 
heiß ersehnten Zuckertüten entdeckt 
wurde. Stolz nahmen die Kinder ihre 
bunt gefüllten Schultüten entgegen 
und feierten damit den gelungenen 
Abschluss ihrer Kindergartenzeit. Ge-
meinsam mit ihren Familien ließen die 
Vorschulkinder den ereignisreichen 
Tag in fröhlicher Atmosphäre ausklin-
gen. Es wurde gelacht, erzählt und 
auf die vielen gemeinsamen Erleb-
nisse der vergangenen Jahre zurück-
geblickt. Das liebevoll gestaltete Fest 
bildete einen würdigen Abschluss 
einer unvergesslichen Kindergarten-
zeit. Ein besonderer Dank gilt den 
Kollegen der Kita Seepferdchen, die 
ihren Garten zur Verfügung stellten. 
Die Kita Seesterne verabschiedet ihre 
17 Vorschulkinder mit den besten 
Wünschen für ihren neuen Lebens-
abschnitt und wünscht allen Schul-
anfängern einen erfolgreichen Start, 
viele spannende Entdeckungen und 
ganz viel Freude am Lernen.
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Kita Waldwichtel 
Schulanfänger erhalten den Kleinen Hundeführerschein

Ein besonderer Meilenstein im letzten 
Kindergartenjahr liegt hinter den Schul-
anfängern der Kita Waldwichtel: Alle 18 
Vorschulkinder bestanden den Kleinen 
Hundeführerschein erfolgreich. Über 
mehrere Wochen hinweg beschäftigten 
sich die Kinder intensiv mit dem richti-
gen und sicheren Umgang mit Hunden. 
Gemeinsam mit Therapiebegleithündin 
Sunny lernten sie auf spielerische Weise, 
die Körpersprache eines Hundes zu ver-
stehen, Regeln für respektvolle Begeg-
nungen einzuhalten und das Verhalten 
von Hunden besser einzuschätzen. Dabei 
standen nicht nur Wissen und Sicherheit 
im Mittelpunkt, sondern auch gegensei-
tiger Respekt, Rücksichtnahme und Ver-
antwortungsbewusstsein. Den Abschluss 
des Projekts bildete die Prüfung zum 
Kleinen Hundeführerschein. Zunächst 
beantworteten die Kinder einzeln ver-
schiedene theoretische Fragen rund um 

das Verhalten von Hunden und den si-
cheren Umgang mit ihnen. Anschließend 
meisterten sie selbstständig einen prak-
tischen Parcours gemeinsam mit Sunny. 
Mit großer Konzentration, viel Freude 
und beeindruckender Souveränität zeig-
ten alle Kinder, was sie während des Pro-
jekts gelernt hatten. Alle Schulanfänger 
bestanden die Prüfung mit Bravour und 
dürfen nun stolz ihren Kleinen Hunde-
führerschein in den Händen halten. Das 
Projekt leistet weit mehr als die Vermitt-
lung von Wissen über Hunde. Es stärkt 
die Sozialkompetenz der Kinder, fördert 
Empathie, Verantwortungsbewusstsein 
sowie Selbstvertrauen und trägt dazu 
bei, Begegnungen zwischen Kindern und 
Hunden sicher und respektvoll zu gestal-
ten. Die Waldwichtel sind sehr stolz auf 
ihre Schulanfängerinnen und Schulan-
fänger. Mit ihrem erfolgreichen Abschluss 
des Kleinen Hundeführerscheins nehmen 

sie nicht nur eine schöne Erinnerung an 
ihre Kindergartenzeit mit, sondern auch 
wertvolle Erfahrungen, die sie ein Leben 
lang begleiten können. 

Kita Regenbogen
Zuckertütenfest - Unvergesslicher Abschied der Vorschulkinder

Bei strahlendem Sonnenschein feierte 
die Kita Regenbogen am Freitag, den 
26.06.2026, ihr diesjähriges Zuckertü-
tenfest. Die Vorschulkinder erlebten 
einen abwechslungsreichen und fröhli-
chen Nachmittag mit einer spannenden 
Schatzsuche als Höhepunkt. Für die 
nötige Abkühlung sorgten zahlreiche 
kleine Pools, Wasserbomben, ein Ra-
sensprenger sowie eine Wasserrutsche, 
die bei den sommerlichen Temperatu-
ren für jede Menge Spaß sorgten. Die 

Kinder und ihre Eltern bedankten sich 
herzlich beim gesamten Erzieherteam 
für die liebevolle Begleitung während 
der Kita-Zeit. Anschließend klang der 

Tag bei einem gemütlichen Grillfest aus. 
Ein weiteres Highlight war die Übernach-
tung der Vorschulkinder in der Kita – ein 
aufregendes Erlebnis, das den Abschied 
von der Kindergartenzeit zu etwas ganz 
Besonderem machte. Den feierlichen Ab-
schluss bildete am nächsten Morgen die 
Segnung der Kinder in der Stadtkirche 
Naunhof durch Pfarrer Sebastian Kreß. 
Mit guten Wünschen und Gottes Segen 
wurden die zukünftigen Schulkinder auf 
ihrem neuen Lebensabschnitt begleitet.

Kita Seepferdchen
Zuckertütenfest mit Übernachtung – Unvergesslicher Abschied der Schulanfänger

Am 26. Juni feierten die 6 Schulanfän-
ger ihr lang ersehntes Zuckertütenfest 
– ein besonderer Tag voller gemein-
samer Erlebnisse und schöner Erinne-
rungen. Er begann mit einem Ausflug 
in den Tierpark Eilenburg, wo die Kin-
der zahlreiche Tiere entdeckten, be-
obachteten und einen aufregenden 
Vormittag miteinander verbrachten. 
Zurück in der Kita wartete bereits die 
erste Überraschung: Bei sommerlichen 
Temperaturen sorgte eine fröhliche 
Wasserschlacht für jede Menge Spaß 
und eine willkommene Abkühlung. An-
schließend gestalteten sie ihre eigenen 

bunt bemalten Abschlussshirts als per-
sönliches Andenken an die gemeinsame 
Kindergartenzeit. Nach einem leckeren 
Abendessen verwandelte sich die Kita 
in ein kleines Kino. Doch bevor der Tag 
zu Ende ging, wurde noch etwas Zucker 
im Garten ausgestreut, in der Hoffnung, 
dass über Nacht Zuckertüten daraus 
wachsen würden. Anschließend mach-
ten sich die Kinder zu einer spannenden 
Nachtwanderung durch den Wald auf, 
bevor sie in der Kita übernachteten. Am 
nächsten Morgen war die Aufregung 
groß: Tatsächlich waren über Nacht Zu-
ckertüten gewachsen! Die Freude und 

das Staunen der Kin-
der waren riesig, als 
sie sie in Empfang neh-
men konnten. Nach 
dem Frühstück klang 
das Zuckertütenfest 
langsam aus und die 
Kinder wurden von ih-
ren Familien abgeholt. 
Mit diesem besonderen Erlebnis verab-
schiedet die Kita ihre 6 Schulanfänger 
und wünscht ihnen von Herzen einen 
erfolgreichen Schulstart, viele neue 
Freundschaften und ganz viel Freude 
auf ihrem weiteren Weg.
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Grundschule Naunhof 

Sportliches Finale 

Mit zwei traditionellen Veranstaltun-
gen verabschiedete sich die Grund-
schule sportlich in die Sommerferien. 
Den Auftakt bildete das Sportfest auf 
dem Schlossturnplatz. Beim Drei-
kampf mit den Disziplinen Sprint, 
Weitsprung und Weitwurf zeigten die 
Schüler großen Einsatz und gaben 
ihr Bestes. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch Beachvolleyball, ab-
wechslungsreiche Spielstationen auf 
dem Schulgelände sowie eine Judo-
Schnuppereinheit in der Turnhalle, 
die bei vielen Kindern auf großes In-
teresse stieß. Für eine willkommene 
Erfrischung sorgte der Förderverein, 
der bei sommerlichen Temperaturen 
Getränke und frisches Obst bereit-
stellte. Dafür bedankt sich die Schul-
gemeinschaft herzlich. In der letzten 

Schulwoche folgte das mit Spannung 
erwartete Schwimmfest im Waldbad. 
Lange war ungewiss, ob das Wetter 
mitspielen würde. Umso größer war 
die Erleichterung, als am Morgen die 
Entscheidung für die Durchführung 
fallen konnte. Die Schüler der Klassen 
2 bis 4 lieferten sich spannende Wett-
kämpfe. Während erfahrene Schwim-
mer mit sicherer Technik überzeug-
ten, sorgten auch einige weniger 
geübte Kinder mit starken Leistungen 
und guten Platzierungen für Überra-
schungen. Auch die Nichtschwimmer 
kamen beim Planschen oder auf dem 
Spielplatz auf ihre Kosten. Besonders 
stolz waren viele der jüngeren Kin-
der, die die Gelegenheit nutzten, das 
Seepferdchen-Abzeichen abzulegen. 
Mit dem Abzeichen im Gepäck können 
nun weitere junge Schwimmer die Fe-
rien sicher im Wasser genießen.

Mit Musik und guten Wünschen 
in die Sommerferien

Voller Vorfreude blickten die Schüler 
den Sommerferien entgegen. Neben 
der Freude auf die freie Zeit prägte 
auch Wehmut die Abschlussveranstal-
tung in der Turnhalle, denn die Viert-
klässler wurden feierlich verabschie-
det. 

Die Drittkläss-
ler gestalteten ein berührendes 
Programm mit Liedern und Ge-
dichten über die Grundschulzeit. 
Tosender Applaus begleitete die 
Ehrung der Jahresbesten mit Urkunden. 
Die Schulsozialarbeiterin würdigte das 
Engagement der Streitschlichter, die 
ihre verantwortungsvolle Aufgabe vor-
bildlich erfüllt haben. Ein herzlicher 
Dank galt außerdem den Elternver-
tretern, dem Förderverein, den Hort-
nerinnen, den Klassenlehrerinnen so-
wie der Referendarin Frau Rupprecht, 
die mit Blumen und wertschätzenden 
Worten verabschiedet wurde. Mit den 
Zeilen „Auf Wiedersehen. Die Zeit 
zusammen, die war wunderschön.“ 
sorgten die Viertklässler musikalisch 
für einen emotionalen Abschluss. Die 
Grundschule wünscht allen Kindern 
und ihren Familien erholsame, sonni-
ge Sommerferien. Den Schulabgän-
gern eine gro-
ße Portion Mut 
und Neugier 
für das, was 
kommt, sowie 
einen erfolg-
reichen Start 
an den wei-
ter führenden 
Schulen.

Oberschule Naunhof
 „36 Grad, und es wird noch heißer …“

Mit dieser bekannten Liedzeile der 
Band Zweiraumwohnung hätte die 
feierliche Zeugnisausgabe der Ab-
schlussklassen der Oberschule Naun-
hof kaum treffender beginnen können. 
Bei hochsommerlichen Temperaturen 
erlebten die Absolventen der Real- 
und Hauptschulklassen wohl die hei-
ßeste Abschlussveranstaltung der 
Schulgeschichte. In ihren festlichen 
Kleidern und Anzügen kamen die Ju-
gendlichen ebenso ins Schwitzen wie 
Eltern und Gäste. Die Hitze konnte die 
Freude über diesen besonderen Mei-
lenstein jedoch nicht trüben. Nach der 
Eröffnung durch Frau Nowak zogen 
die Absolventen unter großem Ap-
plaus ein. Julia Mader sorgte mit ihrem 
Gesang für einen stimmungsvollen 
Auftakt, bevor Schulleiter Friedemann 
Rüger die Gäste mit einem Schmun-
zeln begrüßte: „Die Sonne hat es heu-
te gut mit uns gemeint – zu gut …“ 
Für Gänsehautmomente sorgte die 

Schulband mit ihrer beeindruckenden 
Interpretation von „Creep“. Mit der 
feierlichen Übergabe der Abschluss-
zeugnisse erreichte die Veranstaltung 
ihren Höhepunkt. Stolz nahmen die 
Schüler die verdiente Anerkennung 
für ihre Leistungen entgegen – ein 
Moment, auf den sie viele Jahre hinge-
arbeitet hatten. Zwei Tänzerinnen der 
Tanzschule Wiede Arnold (Tanzen im 
Muldental) begeisterten anschließend 
mit einer modernen Choreografie. 
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad 
gratulierte den Absolventen herzlich 
und ehrte die Jahrgangsbesten: Enna 

Berndt (10a), Johanna Hiep (10b) und 
Leyla Draxdorf (10c). Der Förderverein 
und die Schulsozialarbeit zeichneten 
zudem die Klassensprecherinnen Lil-
ly Groneberg (10a), Lilien Schelletter 
(10b) und Vanessa Lindau (10c) sowie 
Lennox Heider (9b) für ihren besonde-
ren Einsatz für die Schulgemeinschaft 
aus. Die Absolventen blickten mit per-
sönlichen Worten der Dankesrede auf 
ihre gemeinsame Schulzeit zurück und 
verabschiedeten sich von Lehrkräften 
und Wegbegleitern. Den musikali-
schen Schlusspunkt setzte die Schul-
band mit „Ich wollte nie erwachsen 
sein“. Als schließlich bunte Luftbal-
lons in den strahlend blauen Himmel 
aufstiegen, wurde sichtbar, was diesen 
Abend ausmachte: der Abschied von 
einer prägenden Zeit und gleichzeitig 
der Aufbruch in einen neuen Lebens-
abschnitt. Ein heißer Sommertag – 
und ein unvergesslicher Moment für 
die gesamte Schulgemeinschaft.
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Pünktlich zum Start in die Sommer-
ferien besuchte die Raiffeisenbank 
Grimma eG den Schulhort Naunhof 
und hatte eine besondere Überra-
schung im Gepäck. Übergeben wur-
den zwei neue Fußballtore sowie klei-
ne Fußball-WM-Pakete für die Kinder. 
Mit den neuen Toren steht dem tägli-
chen Fußballspaß nun nichts mehr im 
Weg. Ob spannende Turniere, kleine 

Matches in der Pause oder gemeinsa-
mes Kicken am Nachmittag – die Kin-
der können sich auf viele sportliche 
Stunden freuen. Die Raiffeisenbank 
Grimma eG wünscht allen Kindern 
des Schulhorts Naunhof viel Freu-
de mit den neuen Fußballtoren, viel 
Spaß beim Spielen und wunderschö-
ne Sommerferien.

Schulhort Naunhof
Ferienstart mit einer tollen Überraschung

32 Schüler des Freien Gymnasiums 
Naunhof bestanden im Sommer 2026 
ihr Abitur erfolgreich. Der Gesamt-
durchschnitt des Jahrgangs liegt bei 
2,02 – ein Ergebnis, auf das die gesam-
te Schulgemeinschaft sehr stolz ist. 
Gleich zweimal wurde die Bestnote 1,0 
erreicht, einmal die 1,1. Die feierliche 
Abiturverleihung fand am 26.06. statt 
und bildete den würdigen Rahmen für 
einen Jahrgang, der das Freie Gym-
nasium Naunhof in besonderer Weise 
geprägt hat. Dieser hat die Schule in 
den vergangenen 8 Jahren nicht nur 
besucht, sondern aktiv mitgestaltet. 
Schulfeste, der Winterball und das 
Ehemaligentreffen wurden von den 
Schülern eigenständig organisiert. Von 
Kuchenbasaren über Sponsorenläufen 
bis hin zur Stolpersteinverlegung be-
reicherten sie die Schulgemeinschaft, 
aber auch die Welt über den Schulhof 
hinaus. Schüler nahmen in den Jahren 
erfolgreich an Mathematik-, Biologie- 
und Chemieolympiaden teil und er-
zielten herausragende Ergebnisse. 

Schulleiterin Claudi Stichler richtet 
sich in ihrer Rede bei der Abiturver-
leihung an den Jahrgang und betont 
seine besonderen Qualitäten: „Der 
Abiturjahrgang 2026 ist ein Jahrgang 
mit Stil, Herz und einer ganzen Menge 
Energie. […] Ihr habt euch gegenseitig 
getragen, motiviert, aufgebaut. Ihr 
habt euch gestritten und wieder ver-
tragen. Habt euch unterstützt, wenn 
es schwierig wurde. Ihr habt gezeigt, 
dass Gemeinschaft eine Entscheidung 
ist – und ihr habt sie getroffen.“ Mit 
auf den Weg gab sie dem Jahrgang 
drei Gedanken: Mut bedeutet nicht, 
keine Angst zu haben, sondern trotz-
dem loszugehen. Freundlichkeit ist 
eine Superkraft, die die Welt dringend 
braucht. Und die Verbundenheit mit 
sich selbst, mit den wichtigen Men-
schen im Leben und vielleicht auch 
ein bisschen mit Naunhof soll erhal-
ten bleiben. Im Anschluss an die feier-
liche Verleihung der Abiturzeugnisse 
fand der Abiball statt – ein festlicher 
Abend, der den gemeinsamen Weg 

der Schüler würdig abschloss und 
noch einmal zeigte, wie eng dieser 
Jahrgang zusammengewachsen ist.

Das Freie Gymnasium Naunhof be-
dankt sich beim Abiturjahrgang 2026 
für das Engagement und das Mitge-
stalten der Schule über all die Jahre 
und wünscht allen Absolventen für 
den nächsten Lebensabschnitt alles 
Gute. Mögen die kommenden Schritte 
mutig, neugierig und mit Freude ge-
gangen werden – wo auch immer sie 
hinführen.

Freies Gymnasium Naunhof
Abitur 2026 

Jugendforum Naunhof

Wahlen für Naunhofer  
Jugendrat

Häufig wurden wichtige Themen aus 
der Perspektive von Kindern und Ju-
gendlichen gesammelt, die Verände-
rungen in der Kommune anstoßen 
wollen. Ob mehr Verkehrssicherheit, 
Straßenbeleuchtung, Umweltschutz, 
Gleichberechtigung oder Kultur – die 
Themen sind vielfältig und gehen alle 
an. Um Naunhof weiterhin jugend-
stark zu gestalten und Jugendbetei-
ligung auf einer politischen Ebene 

umzusetzen, wird Ende September/
Anfang Oktober offiziell der erste 
Naunhofer Jugendrat gewählt. Junge 
Menschen zwischen 13 und 25 Jah-
ren haben vom 28.09. bis 01.10. die 
Wahl. In diesem Zeitraum kann für 
den Naunhofer Jugendrat abgestimmt 
werden. Gewählt werden kann im Ju-
gendforum Naunhof, in der OASE, am 
Freien Gymnasium Naunhof, an der 
Oberschule Naunhof sowie in den 
Ortschaften. Dieser Jugendrat soll ge-
meinsam mit der Fachkraft des Naun-
hofer Jugendforums, mit der Naunho-
fer Stadtverwaltung sowie mit dem 

Stadtrat die Interessen 
junger Menschen aus Naunhof ver-
treten. Wer sich zur Wahl aufstellen 
lassen möchte, meldet sich bitte vom 
24.08. bis 07.09. beim Jugendforum 
Naunhof per E-Mail oder zu den Öff-
nungszeiten. Zudem wird es Schul-
besuche und einen Besuch in den 
Ortschaften für die Bewerbung und 
Anmeldung zum Naunhofer Jugend-
rat geben. Interessierte werden dar-
um gebeten, sich den 07. oder 08.09.
(16:00 - 18:00 Uhr) freizuhalten, um 
an einem der Tage ihre eigenen Wahl-
plakate im Jugendforum Naunhof zu 
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Am 04.07. konnte mit vielen Garten-
freunden sowie zahlreichen Gästen ein 
tolles Sommerfest gefeiert werden. 
Auch wenn das Wetter nicht immer 
mitgespielt hat, hat das der guten Stim-
mung keinen Abbruch getan. Es wurde 
viel gelacht, geplaudert und gemein-
sam der Abend verbracht. Bei leckeren 
Speisen und erfrischenden Getränken 
von der Gaststätte Sonnenschein war 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Danke an die Inhaberfamilie Busch für 
die tatkräftige Unterstützung bei der 

Vorbereitung und Durchführung des 
Festes. Dank DJ Mike vom Discothek 
Team ´74 wurde kräftig getanzt, mit-
gesungen und bis in den Abend hin-
ein gefeiert. Vielen Dank für die tolle 
Stimmung. Ebenso von Herzen Danke 
an alle Helfer, ob beim Auf- und Abbau 
oder während der Veranstaltung, durch 
diesen Einsatz verlief das Sommerfest 
reibungslos und erfolgreich. Alle, die 
dabei waren, haben diesen Tag zu et-
was Besonderem gemacht. Der Verein 
freut sich schon jetzt auf das 99. Som-

merfest im nächsten Jahr und hofft, 
dass alle wieder dabei sind. 

Kleingartenverein Sonnenschein e.V.
98. Sommerfest

gestalten. Zur Wahl können sich jun-
ge Menschen von 13 bis 25 Jahren 
aufstellen lassen. Weitere Informati-
onen dazu folgen im Naunhofer Ver-
anstaltungskalender, auf der Website 
des Jugendforums, an den Schulen 
und im Jugendforum Naunhof.

2. Open Air Kino Ammelshain

Auch in diesem Jahr ist eine Filmvor-
stellung unter freiem Himmel in Am-

melshain geplant. Es stehen vier Filme 
zur Auswahl: „Spiderman – No Way 
Home“, „Die Wilden Hühner“, „Wo die 
Lüge hinfällt“ und „Mit der Faust in die 
Welt schlagen“. Bis zum 31.07. kann 
über das Padlet des Jugendforums ab-
gestimmt werden. Unter Trägerschaft 
des Kinder- und Jugendrings Landkreis 
Leipzig e.V. freut sich das Jugendforum 
Naunhof über weitere junge Menschen 
(10-25 Jahre), die ihre Ideen, Wünsche 
und Meinungen einbringen möchten.

‣	Kontakt: 
Thao Tran	
Kinder- und Jugendring Landkreis Leip-
zig e.V.  	
Jugendforum Naunhof 
Lange Straße 30, 04683 Naunhof 
E-Mail: jugendforum.naunhof@kjr-ll.de
Tel.: 0177 5963407 
Instagram: jugendforum_naunhof
Padlet: https://short-url.cc/1tLrj

Vereine

Jeden Dienstagabend bietet die Fit-
nessabteilung des BSC Victoria zwei 
Sportkurse an: Fit Fight und Body 
Workout. Aufgrund der sommerlichen 
Hitze wurde das Training am 23. Juni 
kurzerhand an den Grillensee verlegt. 
Dort erwartete die Teilnehmenden 

ein Workout im Wasser sowie Ent-
spannung am Strand. Die besondere 
Trainingseinheit sorgte für jede Men-
ge Spaß, eine willkommene Abküh-
lung und ein tolles Gemeinschaftsge-
fühl.

BSC Victoria Naunhof 
Fitness mal anders 

Die im Frühjahr gepflanzten Obst-
bäume sind dank dicker Mulch-
schichten und reichlichen Gießens 
gut gediehen. Ein Dank dafür an 
alle Aktiven. Im Herbst wird weiter 
gepflanzt. Aktuell widmet sich der 
Grüne Tisch nicht nur dem gesunden 
Stadtgrün, sondern auch der gesun-
den Ernährung. Der Brotbacktag am 
12. Juli im Alten Kranwerk war für 
alle Beteiligten ein schönes Erlebnis. 
Weitere Backtage am Holz-Backofen 

im Alten Kranwerk Naunhof folgen 
am 16.08. und 13.09. jeweils von 
13:00 Uhr bis zur Verkostung 16:00 
Uhr. Die Teilnehmer gehen am Ende 
mit dem nötigen Wissen zum Brotba-
cken, eigenen praktischen Erfahrun-
gen und einem knusprig-köstlichen, 
selbstgebackenen Roggen-Dinkel-
Sauerteig-Holzofenbrot nach Hause. 

Kostenbeitrag (Zutaten, Equipment): 
Erw. 40,-€, Kinder 10,-€ 

Eventuelle Überschüsse werden als 
Spende zum Bäumepflanzen ver-
wendet.

Infos und Anmeldungen bitte über 
Norbert George, Tel: 0163-8055559, 
E-Mail: norbert.george@gmx.de.

Der Grüne Tisch
Stadtgrün und Brotbacktage
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Vereine

Der Heimatverein Lindhardt e.V. lud 
am 13. Juni zum traditionellen Lin-
denfest auf die Festwiese ein. Auch 
wenn der Tag zunächst mit Regen be-
gann, besserte sich das Wetter pünkt-
lich zum Nachmittag. Ein besonderer 
Höhepunkt war der mittlerweile 5. 
Waldlauf, der gemeinsam mit dem 

AktivSport Saxonia e.V. organisiert 
wurde. Mit mehr als 80 Teilnehmern 
– vom Kindergartenkind bis zu den 
Erwachsenen – war die Veranstaltung 
sehr gut besucht und ein voller Er-
folg. Auch auf der Festwiese war den 
ganzen Tag über viel los. Die jüngs-
ten Gäste hatten ihren Spaß auf der 
Hüpfburg, beim Kinderschminken und 
an der Bastelstrecke. Große Begeiste-
rung fanden außerdem die Stände von 
Imker und Sachsenforst, an denen es 
viel Interessantes zu entdecken gab. 
Für beste Unterhaltung sorgten unter 
anderem der Auftritt der Kita Funta-
sia, die Kinderdisko, die Tanzmädels 
des Tanzclubs Alpha 69 e.V. sowie am 
Abend Saxofilli mit dem Saxophon, 
bevor die Mobildiskothek Flashdance 
den Tag stimmungsvoll ausklingen 

ließ. Das Preisschießen erfreute sich 
wieder großer Beliebtheit. Auch das 
leibliche Wohl kam nicht zu kurz. Ne-
ben Schwein vom Spieß, Gegrilltem, 
kalten Getränken, Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen waren die frisch 
zubereiteten Crêpes besonders ge-
fragt. Tatkräftige Hilfe gab es dabei 
von der Bürgermeisterin Anna-Luise 
Conrad, die selbst am Crêpes-Stand 
mit unterstütze – eine schöne Geste, 
die bei vielen Besuchern gut ankam. 

Der Heimatverein Lindhardt e.V. 
bedankt sich bei allen Helfern, Un-
terstützern, Mitwirkenden sowie den 
zahlreichen Gästen, die das Linden-
fest zu einer rundum gelungenen Ver-
anstaltung machten. Man freut sich 
schon jetzt auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr.

Heimatverein Lindhardt e.V.
Gelungenes Lindenfest trotz wechselhaften Wetters 

Kultur-Faktur e.V. 
Radlercafe im Kranwerk hat Sommerpause 

Da die meisten Gäste im Urlaub sind, 
nutzt auch der Kultur-Faktur e.V. den 
Sommer für Erholung, Ideensamm-
lung und einige kleine Auffrischun-

gen im Haus und Garten des Kran-
werks. Man freut sich ab Sonntag, den 
16.08.2026 die Gäste wieder im Rad-
lercafe zwischen 13:00 und 18:00 Uhr 

zu begrüßen. Geboten wird selbst-
gebackener Kuchen, die erfrischende 
Hauslimonade und das beste Eis von 
Eibecks.

Radwanderfreunde Naunhof
Zum Bockwitzer See

In der Sommerpause radelten 13 
Naunhofer am 09.07. bei angeneh-
men Temperaturen und teils kräfti-
gem Wind in das Naturparadies ab-
seits der Touristenströme. Auf meist 
bekannten Straßen und Wegen über 
Köhra, Belgershain, durch die Harth 
nach Otterwisch und Steinbach mit 
Pause am Schlosspark erreichten sie 
Stockheim, Kleinbeucha, Beucha und 
das Große Fürstenholz mit Stopp am 
Häftlingsfriedhof als Mahnmal zu 
Kriegsverbrechen bis zum bitteren 
Ende. Der Rundweg am Ostufer des 
Bockwitzer Sees war nach Querung 
der B 176 mit gegenseitiger Unter-
stützung zu erklimmen und die Sicht 
ist hier seit Auslaufen der Kohleför-
derung 1992 völlig zugewachsen. 
Erst am Nordufer haben einige Buren-
ziegen die Landschaft offengehalten. 
Auch der Blaue See ist zugewachsen 
und der intensive Badebetrieb bis zur 
Vorfeldräumung Richtung Lerchen-
berg nicht zu erahnen. Vom Radweg 

Richtung Parkplatz sind einige „geo-
logische Fenster“ gut sichtbar, die auf 
Initiative von Harald Krug für eine 
vielfältige Flora und Fauna erhalten 
blieben. Leider hatten sich die Ko-
nik-Pferde mit Fohlen, Taurus- und 
Dexter-Rinder versteckt. Sie pflegen 
die Landschaft und werden von der 
Ökologischen Station Borna Birken-
hain betreut. Vorbei am Harald-Krug-
See über die K 7933 zum Harthsee, 
der ebenfalls von oben kaum zu se-
hen ist, radelte man über die B 72 
zum Bubendorfer Gasthof, der eine 
vielseitige Mittagskarte bot. Zurück 
ging es auf der Wyhra-Radroute über 
Neukirchen, Wyhra und Zedtlitz mit 
Schlossmühle und durch die Wyhra-
Aue zur Kunigundenkirche in Borna 
und wieder über die B72 zum Park-
platz am Bockwitzer See und Ler-
chenberg. Zur Heimfahrt über Ditt-
mannsdorf, Brauswig und Kitzscher 
stoppten die Radler an der Schloss-
ruine Thierbach. Der Naunhofer Ar-

chitekt Stelzel plant u.a. in der denk-
malgeschützten Hülle Wohnungen. 
In Trages verweilten die Naunhofer 
am Gedenkstein zu den Rutschun-
gen 1952 bis ´59 und Udo Lindenberg 
rockt gegenüber. Über Oelzschau, 
Belgershain und Köhra erreichten sie 
nach ca. 70 km und 300 Hm ihre Hei-
matorte. Eine Aktive bewältigte den 
Rundkurs ohne Pedelec.

Am Parkplatz zum Rundweg
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Tourismus | Veranstaltungen

Mehr Informationen zu 
den Veranstaltungen un-
ter www.naunhof.de/ver-
anstaltungen. 

Aus dem Rathaus

Di, 11. Aug� 15:00 – 18:00 Uhr
Energieberatung der Verbraucherzentrale
Rathaus Naunhof, Kostenlos, Anmeldung: 
034293 42 159 /helemann-bauamt@naunhof.de

Kultur und Ausstellungen 

29. Jul� 19:00 Uhr
Vernissage „Seite an Seite“, Inklusive Fo-
to-Wanderausstellung mit Unterstützung 
der Lebenshilfe Naunhof
Galerie Kugel im Rathaus

Sa, 01. Aug� 14:00 – 18:00 Uhr
Öffnung Heimatstube & 
Eisenbahnfreunde
Vereinshaus

bis 16. Aug� Öffnungszeiten TUM
Ausstellung Carolin Kölsch, „Entspann 
dich – es ist alles außer Kontrolle“
Turmuhrenmuseum

Senioren

Begegnungszentrum
Frau Hildebrandt, Tel. 034293 55152 

Mo, 27. Jul, 03., 10. Aug� 13:30 Uhr
Treffen der Singegruppe

Mo, 27. Jul, 03., 10. Aug� 15:30 Uhr
Handarbeitszirkel

Di, 28. Jul� 13:00 Uhr
Bilderrätsel

Mi, 29. Jul, 05., 12. Aug� 13:00 Uhr
Skat- und Rommee-Nachmittag

Do, 30. Jul�  14:00 Uhr
Geburtstagsfeier des Monats Juli
Nach persönlicher Einladung durch die
Stadt Naunhof

Di, 04. Aug� 13:00 Uhr
Rätselspaß am Nachmittag

Do, 06. Aug� 13:00 Uhr
Staffelspiele

Fr, 07. Aug� 13:00 Uhr
Spielenachmittag

Di, 11. Aug� 13:00 Uhr
Hawai-Nachmittag – Palmen, Sonne,
Sand und meeeehr
Anmeldung erforderlich

Do, 13. Aug� 09:30 Uhr
Brunch – Lieber gemeinsam statt einsam

Fr, 14. Aug� 13:00 Uhr
Bingonachmittag

Kinder, Jugend und Familie 

Sa, 25. Jul, 08. Aug� 11:00 – 12:00 Uhr
Vorlesestunde 
Stadtbibliothek Naunhof

bis 25. Aug� ÖZ Stadtbibo
Buchsommer Sachsen: Sommer-Leseaktion 
Stadtbibliothek Naunhof

Vereine & Interessen 

Sa, 01. Aug� 21:00 Uhr
Malle Party
Clade Club, Reservierung via WhatsApp:
0177 750 84 52

So, 16. Aug� Werktage im Kranwerk, 
Obstbaumschnitt (Sommer)
Altes Kranwerk, Anmeldung: 
www.kranwerk.com/kursanmeldung

Kirchgemeinden 

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Naunhof/Erd-
mannshain/Ammelshain
Tel. 034293 29493, www.stadtkirche-naun-
hof.de

So, 09. Aug� 10:30 Uhr
Gottesdienst

Veranstaltungskalender vom 25. Juli - 16. August 2026

Verein zum Schutz und zur Erhaltung der Natur und der Muldenlandschaft e.V. 
Schwalbenfreundliches Naunhof

Wer kennt sie nicht aus seiner Kindheit 
oder Jugendzeit - die Bilder im Kopf, auf 
denen im Sommer Stromleitungen mit 
Schwalben übersät waren oder diese bei 
Gewitterstimmung tief über der Land-
schaft auf der Jagd nach Insekten kreis-
ten. Heute gehören diese Beobachtun-
gen schon zur Seltenheit. Das liegt vor 

allem daran, dass der Bestand seit 1980 
um ca. 47% zurückging. Die Ursachen 
sind vielfältig. Sie reichen von weniger 
werdenden Nistmöglichkeiten, über feh-
lende Quellen für Lehm (z.B. Pfützen auf 
Feldwegen) bis hin zu geringem Nah-
rungsangebot aufgrund des Rückgangs 
der Insektenvielfalt. Glücklicherweise 
haben das viele Menschen erkannt und 
setzen sich für den Schutz und den Fort-
bestand der Schwalben ein. So gibt es 
bereits jetzt im Wohngebiet Grünstadt 
Familien, die den Bau von Schwalben-
nestern zulassen. Sie erhielten dafür die 
Auszeichnung „Schwalbenfreundliches 
Haus“ vom NABU. Die Nähe zum See 
und der unversiegelte lehmige Boden 
haben die Schwalben offensichtlich 
angezogen. Der Verein hat in Naunhof 
eine Initiative gestartet, um noch mehr 

Menschen im priva-
ten und öffentlichen 
Raum zu animieren, 
schwalbenfreundliche Nistmöglichkei-
ten anzubieten. Es gab dazu auch be-
reits Gespräche mit der Stadt Naunhof. 
Der Verein möchte, dass sich in Naunhof 
und seinen Ortsteilen die Schwalben 
vermehrt ansiedeln und dazu beitragen, 
den Bestand in Deutschland wieder zu 
erhöhen. Gern steht er allen Interes-
sierten beratend zur Verfügung. Weitere 
Informationen sind auf der Homepage 
(www.nabu-muldentalkreis.de) und des 
NABU - Bundesverbandes zu finden. 
(www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/akti-
onen-und-projekte/schwalbenfreundli-
ches-haus/24102.html). 

Der NABU freut sich auch über einen 
Besuch am Stand beim Kartoffelfest.
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Stadtkirche Naunhof

Ev.-luth. Kirchgemeinde Brandis-Beucha, 
Kirche Albrechtshain
Pfarrer Christoff Steinert, Tel. 034292 68221, 
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de

So, 26. Jul� 08:30 Uhr
Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchgemeinde Pösaue, Martins-
kirche Fuchshain
Tel. 034293 29493, www.kirchgemeinde-
grosspoesna.de

Keine Termine bekannt

Kath. Pfarrei St. Franziskus, Filialkirche 
„Zum guten Hirten“ 
Pfarrer Marek Mueller, Tel. 03425 8530225, 
www.st-franziskus-wurzen.de

So, 26. Jul� 10:30 Uhr
Gottesdienst
So, 02. Aug� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 09. Aug� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 16. Aug� 10:30 Uhr
Gottesdienst

Vorschau 

Fr, 21. Aug� 21:00 Uhr
Sommerkino „Der Vorname“
Marktplatz

Sa, 22. Aug� 21:00 Uhr
Sommerkino „Das perfekte Geheimnis“
Marktplatz

So, 23. Aug� 09:00 – 12:00 Uhr
Bürgerfrühstück mit Bürgerworkshop
Stadtgut-Innenhof, Anmeldung für Frühstücks-
beutel unter tourist-information@naunhof.de

So, 23. Aug� 09:00 – 16:00 Uhr
Trödelmarkt am Turmuhrenmuseum
Turmuhrenmuseum, Standanmeldung über 
tourist-information@naunhof.de

Fr, 04. - So, 06. Sep�
33. Naunhofer Kartoffelfest
Markt, Stadtgut, Ungibauerstraße

Es werden ausschließlich öffentliche Ver-
anstaltungen veröffentlicht, die fristgerecht 
zum RS gemeldet wurden. Termin- und 
Programmänderungen vorbehalten. Ein 
Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 
Alle Angaben ohne Gewähr.

Aus Alt mach WOW - Trödelmarkt am Turmuhrenmuseum 
Ob Raritäten, Trödel, Schätze vom 
Dachboden und Keller oder einfach 
Nützliches und Nostalgisches – auf 
einem Trödelmarkt ist für jeden der 
Familie etwas dabei! 

Wann: Sonntag, 23. August
Uhrzeit: 09:00 – 16:00 Uhr

Die Naunhofer Kultur WerkStadt wird 
tatkräftig vom Verein StadtLeben 
Naunhof e.V. mit Kaffee, Kuchen und 
Herzhaftem unterstützt. Auch das 
Turmuhrenmuseum ist von 9:00 – 
16:00 Uhr geöffnet.  

Stand-Anmeldung:
•	 Kontaktdaten und ungefähre 

Standgröße an tourist-informati-
on@naunhof.de / 034293 475647

•	 keine Standgebühr: Spende zum 
Erhalt des Turmuhrenmuseums 
erbeten

•	 Tische und/oder Decken selbst 
mitbringen

•	 Aufbau ab 08:00 Uhr

Vorbeikommen und Weitersagen! Wir 
freuen uns auf viele Teilnehmer und 
Gäste.

Neue Ausstellung beschäftigt sich mit Inklusion
Das Netzwerk Landkreis Leipzig Inklusiv 
e.V. möchte mit der Foto-Wanderaus-
stellung „Seite an Seite“ auf das Thema 
Inklusion aufmerksam machen. Es ist 
ein Projekt, das von Menschen mit und 
ohne Behinderungen gestaltet wurde. 
Inklusion betrachten das Netzwerk als 
einen dauerhaften Prozess, an dem wir 
alle aufgerufen sind mitzuarbeiten. Die 
Ausstellung beleuchtet das vielfältige 
Leben von Menschen mit Behinderun-
gen im Landkreis Leipzig. Die Fotoaus-
stellung zeigt eindrucksvoll die Lebens-
realitäten, aber auch die Hindernisse, 
die den Alltag erschweren. Hervorgeho-
bene Lebensräume sind: Arbeit, Freizeit, 
Sport und die Netzwerkarbeit. Damit 
wird gezeigt, dass alle Menschen da-
zugehören und eine gleichberechtigte 
Teilhabe für alle möglich sein sollte. Die 
Vielfalt und somit die Besonderheit des 

Einzelnen steht dabei im Vordergrund. 
Die Ausstellung beabsichtigt, dass Men-
schen über die Bedürfnisse und über die 
Stärken von Menschen mit Behinderun-
gen informiert und somit zum Nachden-
ken angeregt werden. Ergänzt wird die 
Fotoausstellung mit eigenen Gemälden 
der Bewohner der Lebenshilfe aus der 
Wohnstätte „Dr. Rische Haus“ in Naun-
hof. 

Wir laden Sie ein zur Vernissage am 
29.07.2026, 19:00 Uhr in der Galerie Ku-
gel im Rathaus. 

Tauchen Sie in einer kleinen Bilderrei-
se in eine vielfältige und eindrucksvol-
le Lebenswelt ein. Vielleich weckt die 
Ausstellung Ihre Neugierde für inklusive 
Begegnungen oder für inklusive Netz-
werkarbeit.
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33. Naunhofer Kartoffelfest – Drei Tage gemeinsam erleben! 
Vom 04. bis 06. September verwandelt 
sich Naunhof wieder in eine bunte Fest-
meile für die ganze Familie. Freut euch 
auf Fahrgeschäfte, Leckereien, Händler, 
Mitmachangebote, Vereinspräsentationen 
und ein abwechslungsreiches Bühnenpro-
gramm.

Die Party-Highlights am Abend

Freitag: Opening mit den Fuchsschwän-
zen, Summerbeats mit den EastBeat-

Brothers sowie Pierre van Hooven und 
Muz@l – der perfekte Start ins Festwo-
chenende!
Samstag: Radio Nation sorgt mit voller 
Partypower und aktuellen Hits für beste 
Stimmung bis in die Nacht.
Sonntag: Den stimmungsvollen Abschluss 
bildet das traditionelle Konzert des Ju-
gendblasorchesters Grimma. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen Vereinen, 
Einrichtungen, Unterstützern sowie den 
vielen ehrenamtlich Engagierten, die das 
Kartoffelfest Jahr für Jahr mit Leben füllen. 
Gemeinsam machen sie dieses Fest zu ei-
nem besonderen Erlebnis für Naunhof und 
seine Gäste. Wir freuen uns auf euch! 

Anmeldung zur historischen  
Stadtführung

Auch in diesem Jahr dürfen sich die Gäs-
te des Naunhofer Kartoffelfestes auf 

eine historische Stadtrundfahrt mit dem 
Schlendrian freuen. Melden Sie sich an 
und erfahren Sie Interessantes aus der 
Naunhofer Geschichte – bequem vom 
Schlendrian aus. 

Sonntag, 06.09.2026 | 11:00 Uhr (bei gro-
ßer Nachfrage auch 12:00 Uhr)
Ab: Bushaltestelle Wurzener Straße, hinter 
der Stadtkirche
Ticketpreis: 10,00€
Voranmeldung: Stadt- und Touristinformation
Tel.: 034293 475647
E-Mail: tourist-information@naunhof.de

Tourismus | Veranstaltungen

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 25. Juli bis 09. August 2026
1. Notrufe
Polizei� 110
Polizeiposten Naunhof� 03437 708925100
Feuerwehr / Rettungsdienst� 112

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24 h Störungsmeldung� 0800 2305070
Gas (MITGAS) Störstelle� 0800 2200922 
Onlinemeldungen von Stromausfällen:  www.stromausfall.de
Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst� 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe)� 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit� 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH� 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:� 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie  
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Str. 2� 034291 316000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Krankentransport� 0341 19222

4. Apotheken-Notdienst Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)
Sa*, 25. Juli, Engel-Apotheke Colditz	 03481 43359
So, 26. Juli, Engel-Apotheke Nerchau	 034382 41283
Mo, 27. Juli, Stadt-Apotheke Grimma	 03437 9488940
Di, 28. Juli, Löwen-Apotheke Naunhof	 034293 45700
Mi, 29. Juli, Löwen-Apotheke Bad Lausick	 034345 22352
Do, 30. Juli, Rats-Apotheke Trebsen	 034383 6010
Fr, 31. Juli, Apotheke im PEP Grimma	 03437 942323
Sa*, 01. August, Linden-Apotheke Grimma	 03437 921712
So, 02. August, Sonnen-Apotheke Grimma	 03437 917002
Mo, 03. August, Stadt-Apotheke Grimma	 03437 9488940
Di, 04. August, Kronen-Apotheke Mutzschen	 034385 51256
Mi, 05. August, Sternen-Apotheke Naunhof	 034293 47355 
Do, 06. August, Sophien-Apotheke Colditz	 034381 8090
Fr, 07. August, Engel-Apotheke Colditz	 03481 43359
Sa*, 08. August, Engel-Apotheke Nerchau	 034382 41283
So, 09. August, Löwen-Apotheke Bad Lausick	 034345 22352

* Samstags: 08:00-12:00 und 16:00-08:00 Uhr jew. benannte 
Apotheke sowie 12:00-16:00 Uhr Apotheke im PEP Grimma 

Wissenswertes



Am 11. August begannen die ersten aufregenden Schul-
tage der „ABC-Schützen“. Mittlerweile haben die Jüngsten 
der Schüler ihre ersten Erfahrungen gemacht. Sie muss-
ten sich an das Stillsitzen gewöhnen, lernten die neue 
Klassenlehrerin kennen und haben vielleicht schon neue 
Freunde gefunden. 

Mit Sicherheit haben einige der Schulanfänge-
rinnen und Schulanfänger von ihren Großel-

tern oder anderen Anverwandten den Satz: 
„Nun beginnt der Ernst des Lebens!“ zu hö-
ren bekommen. Solch eine Redewendung 
ist den sechs- bzw. siebenjährigen noch 
völlig fremd und flößt ihnen vielleicht 
auch Angst ein. So ging es auch der sechs-

jährigen Annette im Kinderbuch „Der 
Ernst des Lebens“ von Sabine Jörg. Die 
Autorin erzählt die Geschichte von 
Annette auf kindgerechte und lus-
tige Art. Annette hat also an ihrem 
ersten Schultag sehr große Angst 

vor dem „Ernst des Lebens“. Jedoch 
entpuppt sich im witzigen Kinder-

buch der Ernst als netter kleiner Junge, 
der neben Annette sitzt und ihr ein guter 
Freund ist. Was für eine schöne Wendung.

Freundschaften für das Leben werden meist schon in der 
Schulzeit geschlossen. Man hat die gleichen Sorgen. Der 
Mathelehrer ist streng, nicht genug für die Klausur ge-
paukt, das Diktat verhauen, Schweißausbrüche beim Ge-
dicht aufsagen und vom Vorsingen mal ganz zu schweigen 
(außer man ist in der musischen Ausbildung). Herausfor-
derungen, die zusammenschweißen und einander wach-
sen lassen.

Meine beste Freundin kenne ich seit der Vorschule. Wir 
lachen heute über unsere Ängste in der Schule und erin-
nern uns gemeinsam an die witzigen Geschichten unseres 
Schülerdaseins. Unsere enge Vertrautheit hat uns in den 
Stürmen des Lebens nie verlassen. Selbst wenn wir uns 
lange nicht gesehen haben und ein Wiedersehen findet 
statt, dann sind wir in Minutenschnelle im Herzen wieder 
13. Solche Freundschaften wünsche ich allen Schülerin-
nen und Schülern. In einigen Fällen haben Schulfreund-
schaften zwischen den Geschlechtern auch schon zum 
Traualtar geführt. Nicht wenige aus meinem Jahrgang 
entschlossen sich für den „Bund des Lebens“, der bei eini-
gen tatsächlich auch noch hält. Vertrautheit ist eine gute 
Basis eines solchen Unterfangens.

Manuela Krause

Hier finden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

Kolumne: Eine Schultüte voller Freude, Wissbegier und Freundschaften

Naunhofer Stadtjournal online
Mehr Nachrichten und Informationen aus der Stadt Naunhof und den Ortsteilen auch auf
Instagram und Facebook.

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de
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Anfang Juli ist die aktuelle Ausgabe 
3/2026 des FREIZEIT & TOURISMUS 
Journals für den Landkreis Leipzig 
erschienen. Das Magazin informiert 
Einheimische und Gäste über Ver-

anstaltungen, Freizeitangebote und 
die Entwicklung der Region. Mit 
dem Innenteil KULTURENTDECKER 
verpassen Sie keine wichtigen Ver-
anstaltungen. Erhältlich ist das Jour-

nal in Stadtverwaltungen, bei tou-
ristischen Anbietern sowie an rund 
800 Auslagestellen in der Region. 
www.druckhaus-borna.de

Zoo Leipzig – Eintauchen in 
eine faszinierende Artenvielfalt

Seit kurzem präsentiert der Zoo 
Leipzig eine Attraktion, die moderne 
Vogelhaltung mit einem intensiven 
Naturerlebnis und eindrucksvoller 
Klangvielfalt verbindet: Die begeh-
baren Freiflugvolieren Amazonien 
und Loriversum laden Besucherinnen 
und Besucher ein, in die bezaubernde 
Vogelwelt Asiens und Südamerikas 
einzutauchen und zwischen farben-
prächtigen Papageien und tonange-
benden Forstenloris abenteuerliche 
Flugmanöver auf einem besonde-
ren Rundgang zu erleben. Die neu-
en Freiflugvolieren im Zentrum des 
Zoos sind der Auftakt für die Asiati-
schen Inselwelten, die der Zoo in den 
nächsten Jahren fertigstellen wird. 
Gegenwärtig wird an der spektaku-
lären Wasserwelt Feuerland gebaut, 
die zukünftig für Humboldtpinguine  
und Seelöwen ein neues Zuhause 
sein wird. Herzstück der Anlage ...

(Lesen Sie weiter auf Seite 14 des  
aktuellen Freizeit & Tourismus Jour-
nal 3/2026.)

Die Obstland-Radroute – Mit dem Rad 
das sächsische Obstland entdecken

Aus dem Zusammenspiel von Kultur-
landschaft, traditionellem Obstbau 
und regionaler Identität entstand das 
Tourismusprojekt der Obstland-Ra-
droute. Sie verbindet die Landkreise 
Leipzig, Nordsachsen und Mittelsach-
sen und führt Radfahrer durch eine 
abwechslungsreiche Landschaft mit 
Obstplantagen, idyllischen Dörfern 
und regionaler Geschichte. 
Die Hauptroute kann als äußerer Ring 
auf ca. 58 km erkundet werden. Dar-
über hinaus besteht die Obstland-Ra-
droute aus drei kürzeren Teilrouten, 
die sich jeweils einem Sonderthema 
zum Obstland widmen.

Teilroute I: Obstland aktuell
Auf rund 30 Kilometern führt die 
Route entlang weitläufiger Obstplan-
tagen, ...

(Lesen Sie weiter auf Seite 41 des  
aktuellen Freizeit & Tourismus Jour-
nal 3/2026.)

Halbe Spielzeit – Volles Programm!
Die Sächsische Bläserphilharmonie ...

Wenn die Sächsische Bläserphilhar-
monie die Bühne betritt, beginnt et-
was, das es in Deutschland nur hier 
gibt: ein Klangkörper in sinfonischer 
Bläserbesetzung, der Maßstäbe setzt 
– in Exzellenz, Klangfülle und einer 
Spielfreude, deren Energie man spürt, 
bevor der erste Ton erklingt.
Für das Jahr 2027 wird eine Neuerung 
bei der Sächsischen Bläserphilhar-
monie eingeführt: Künftig orientiert 
sich die Spielzeit am Kalenderjahr. 
Daher erwartet das Publikum im Jahr 
2026 eine verkürzte Übergangssaison 
mit jeweils zwei Konzerten an den 
Abo-Spielorten. Darüber hinaus dür-
fen sich Musikliebhaber auf zahlrei-
che weitere Höhepunkte im zweiten 
Halbjahr 2026 freuen.
Ab 2027 startet dann eine komplette 
Spielzeit mit vielen abwechslungsrei-
chen Konzertprogrammen in der Re-
gion Leipzig ... 

(Lesen Sie weiter auf Seite 43 des  
aktuellen Freizeit & Tourismus Jour-
nal 3/2026.)

Das Freizeit & Tourismus Journal ist erschienen 
Die ganze Region: kompakt – informativ – aktuell

(Foto: D. Stratmann, TMGS) (Foto: Stefanie Schennerlein)(Foto: Zoo Leipzig)

Neuerscheinung
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Aktuell

In wenigen Wochen ist es soweit: Der Schloss- & Gar-
tenmarkt öffnet vom 31. Juli bis 02. August 2026 seine 
Tore auf Schloss Trebsen im Landkreis Leipzig. Vor der 
eindrucksvollen Kulisse des spätgotischen Schlosses prä-
sentieren zahlreiche Aussteller ein vielfältiges Angebot 
rund um Gartenkultur, Wohnen, Handwerk, Kulinarik und 
Lifestyle.

Im Mittelpunkt stehen Gärtner sowie Blumen- und Pflan-
zenanbieter, die mit Stauden, saisonalen 
Gewächsen und fachkundiger Beratung 
wertvolle Anregungen für die Gestaltung 
und Pflege grüner Oasen geben. Ob Neu-
anlage, Umgestaltung oder Pflege beste-
hender Flächen – die Experten stehen den 
Gästen mit praktischen Tipps zur Seite.

Darüber hinaus erwartet die Besucher 
eine abwechslungsreiche Auswahl an 
Mode, Schmuck und Accessoires. Für 
Haus, Hof und Garten gibt es dekorati-
ve Gestaltungsideen, handgefertigte Ke-
ramikunikate, Kunsthandwerk aus Asien, 
Wohnaccessoires und Kleinmöbel im französi-
schen und skandinavischen Stil. Produkte aus 

Olivenholz sowie gusseiserne Sitzgruppen, Gewächshäu-
ser, hochwertige Schneidwerkzeuge und weitere prakti-
sche Helfer für die Gartenarbeit runden das Angebot ab. 
Traditionelles Handwerk wird durch eine Glaskünstlerin 
und einen erfahrenen Messerschleifer erlebbar. Besucher 
können eigene Messer und Scheren professionell aufar-
beiten lassen. Spannende Einblicke in altes Heilwissen 
vermittelt Dr. Mitslal Kifleyesus Matschie mit Vorträgen 
zur traditionellen Pflanzenheilkunde Afrikas und Europas 
sowie zu naturbelassenen Erzeugnissen wie Weihrauch, 
Myrrhe, Sheabutter und Moringa.

Für die musikalische Begleitung sorgt Manfred Hopf. 
Torsten Turinsky präsentiert seine handgefertigten Zi-
garrenkistengitarren und deren besondere Klänge live. 
Die Holzköpfe begeistern mit eindrucksvollen Vorfüh-
rungen an der Kettensäge. Zusätzlich erwartet die Gäste 
täglich ein Gewinnspiel mit wechselnden Preisen. Auch 
kulinarisch hat der Schloss- & Gartenmarkt einiges zu 
bieten: Wurst- und Käsespezialitäten, frisch gebackener 
Blumenkohl, Fladenbrote mit verschiedenen Füllungen 
sowie zahlreiche weitere Köstlichkeiten sorgen für ge-
nussvolle Momente während des Rundgangs.

PM, Änderungen vorbehalten

Drei Tage Gartenfreude, Handwerkskunst und kulinarische Entdeckungen 
Schloss- & Gartenmarkt auf Schloss Trebsen

Informationen „Schloss- & Gartenmarkt“ im Überblick
Eintritt pro Person und Ausstellungstag: 10,00 Euro nor-
mal, 8,00 Euro ermäßigt (Schüler, Studenten, Schwerbe-
schädigte), Freier Eintritt für Kinder bis 16 Jahre
Tageskarten im Vorverkauf (zzgl. Gebühren): 8,00 Euro 
normal (erhältlich unter www.gartenkoenig.com bis 01.08., 
9:00 Uhr), 7,00 Euro ermäßigt 
Öffnungszeiten: Freitag – Sonntag 10:00 – 18:00 Uhr (letz-
ter Einlass 17:00 Uhr), Ausgeschilderte Parkplätze direkt 
am Gelände. Hunde sind herzlich willkommen und an der 
Leine zu führen!

– Anzeige –
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Mehr Waschmittel macht die Wäsche nicht sauberer 
Die besten Tipps: Wie nachhaltiges Waschen zum Trinkwasserschutz beitragen kann

Tipps

Jedes Jahr werden in Deutschland rund 700.000 Tonnen 
Waschmittel für die Wäschepflege verbraucht. Doch nur we-
nige Menschen machen sich Gedanken darüber, was nach dem 
Waschgang mit den Inhaltsstoffen passiert. Dabei hat un-
ser Waschverhalten direkte Auswirkungen auf Gewässer und 
Trinkwasserressourcen. „Ein Großteil der im Abwasser gefun-
denen Phosphonate etwa stammt aus Wasch- und Reinigungs-
mitteln“, sagt Jana Arnold vom Forum Trinkwasser. 

Die Auswirkungen von Waschmitteln auf unser Trinkwasser
Zwar entfernen Kläranlagen viele der Chemikalien, die durch 
Wäschewaschen ins Abwasser gelangen, doch sie filtern längst 
nicht alle Stoffe heraus. „Kläranlagen sind keine Zauberkünst-
ler“, betont Jana Arnold. „Nicht jeder Stoff, der im Abwasser 
landet, kann vollständig entfernt werden. Neben technischen 
Verfahren ist es entscheidend, Schadstoffe gar nicht erst ins 
Wasser gelangen zu lassen.“ Neben bestimmten Wasserent-
härtern können besonders Tenside, die Schmutz lösen, aber 
auch Duftstoffe und Konservierungsmittel Gewässer belasten. 
Wissenschaftliche Studien zeigen, dass bestimmte Stoffe un-
ter den Bedingungen in Kläranlagen sogar zu problematischen 
Stoffen werden können. 

Die besten Tipps für trinkwasserschonendes Waschen
Verbraucherinnen und Verbraucher können durch ihr Wasch-
verhalten einen wichtigen Beitrag zum Schutz des Trinkwas-
sers leisten und dabei gleichzeitig Geld sparen. 

Hier sind die besten Tipps:
•	 Waschmittel sparsam verwenden: Mehr Waschmittel macht 

die Wäsche nicht sauberer. Wird auf der Waschmittelpa-
ckung zwischen „leicht“, „normal“ und „stark verschmutz-
ter“ Wäsche unterschieden, genügt meist die Dosierung für 
leicht oder normal. Außerdem sollte man Waschmittel ent-
sprechend der Wasserhärte dosieren. Diese kann man beim 
Wasserversorger erfragen. Der Wasserhärtebereich „weich“ 
erfordert die geringste Waschmittelmenge.

•	 Pulver statt flüssig: Kompakte Pulverwaschmittel schneiden 
deutlich besser ab als Flüssigwaschmittel, da letztere mehr 
Tenside enthalten. Empfehlenswert sind Produkte mit an-
erkannten Umweltzeichen wie dem Blauen Engel oder dem 
EU-Ecolabel. 

•	 Nur volle Maschinen in Gang setzen: Eine gut gefüllte Wasch-
maschine benötigt pro Kilo Wäsche deutlich weniger Wasch-
mittel und Wasser als mehrere halb leere Waschgänge.

•	 Nicht jede Kleidung sofort waschen: Viele Kleidungsstücke 
können ausgelüftet werden, statt sie nach einmaligem Tra-
gen direkt zu waschen.

•	 Auf Vorwäsche verzichten: Moderne Waschmittel reinigen 
auch ohne den zusätzlichen Waschgang zuverlässig.

•	 Beim Neukauf auf niedrigen Wasserverbrauch achten: Eine 
effiziente Waschmaschine sollte pro Waschgang nicht mehr 
als 10 bis 12 Liter Wasser je Kilo Wäsche benötigen.

djd
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Recht

Fehler bei der privatschriftlichen Testamentserrichtung vermeiden (Teil 2)
Im Anschluss an den in der Ausgabe 10/2026 veröffentli-
chen Beitrag soll nachfolgend noch zu häufigen inhaltli-
chen Fehlerquellen bei der Errichtung privatschriftlicher 
Testamente ausgeführt werden:

1. unklare und/oder widersprüchliche Formulierungen 
Diese sollten vermieden werden, da sie u.a. zu Ausle-
gungsproblemen und damit zu Streit zwischen den Erben 
führen können. In der Praxis häufig auftretende unzurei-
chende Formulierungen sind bspw.: „Ein Großteil meines 
Nachlasses/Vermögens vererbe ich …“, „Mein Vermögen 
soll gerecht verteilt werden.“ etc.

2. Existenz mehrerer Testamente mit widersprechenden 
Inhalten und ohne Klarstellung, welches inwieweit fort-
gelten soll

3. fehlende oder ungenaue Bezeichnung von Erben

4. keine Benennung von Ersatzerben
bei Wegfall des eigentlichen Erben mit der Folge, dass ein 
Teil des Nachlasses an den/die gesetzlichen Erben fällt

5. ungenaue Bezeichnung, wer welchen Nachlass / wel-
ches Vermögen, Anteil davon oder welchen Nachlass-/
Vermögensgegenstand erhalten soll

6. Übersehen von Pflichtteilsrechten der Kinder, Enkel 
etc., Eltern, des Ehegatten 
Wenn im Rahmen des Testaments enterbte Personen 
ihren Pflichtteil vom Erben fordern, kann dies zu Streit 
führen. Ein Beispiel für das Entstehen eines Pflichtteils-
anspruchs ist, wenn sich Ehepartner im Rahmen eines 
Ehegattentestaments im Erstversterbensfall zunächst 
gegenseitig zu Alleinerben einsetzen und die Kinder erst 
nach dem Ableben des zweiten Ehepartners als Schlus-
serben berücksichtigt werden.

7. keine Regelung zur Testamentsvollstreckung
Diese kann unbedingt empfehlenswert sein, insbesonde-
re dann, wenn minderjährige Kinder als Erben oder Ver-
mächtnisnehmer im Testament bedacht werden sollen 

und/oder bei zu regelnden komplexen Vermögensver-
hältnissen.

8. Nichtberücksichtigung steuerlicher Aspekte
So führt in der Praxis -häufig nicht bedacht- beispiels-
weise ein einfaches Berliner Testament in der Regel dazu, 
dass steuerliche Freibeträge der Abkömmlinge (Kinder, 
Enkel etc.) nicht ausgenutzt werden (können).

Dirk Dylong
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt kei-
ne rechtlich verbindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei 
Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuer-
hilfen und dgl.

Dirk Dylong
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte

Ehescheidungsrecht 
Arbeitsrecht
Erbrecht

Interessenschwerpunkte

Grundstücksrecht 
Straf- und 
Bußgeldsachen

Braustraße 32

04821 Brandis

Fon 034292 77691 

E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Fax 034292 77692

Herr Dylong berät Sie gern zu rechtlichen Fragen.

Nächtliches Duschen

Es kann im Extremfall zum Kündigungsgrund werden
Kein Vermieter kann seinen Mietern vorschreiben, wann 
genau sie duschen dürfen und wann nicht. Es gehört zu 
den Freiheiten eines jeden Menschen, das selbst zu ent-
scheiden und sich gegebenenfalls auch mal nachts unter 
die Dusche zu stellen. Die Ausnahme: Wenn jemand re-
gelmäßig zu höchst ungewöhnlichen Zeiten duscht und 
damit die anderen Hausbewohner stört, dann können 
ihm nach Auskunft des Infodienstes Recht und Steuern 
der LBS Grenzen aufgezeigt werden. (Amtsgericht Ham-
burg, Aktenzeichen 21 C 344/24)

Der Fall: Die Mieterin einer 116 Quadratmeter großen 
Wohnung, eine an diversen Krankheiten, unter ande-
rem einer Angststörung, leidende Frau, sorgte in einem 
Wohnhaus mit mehreren Parteien für erhebliche Unruhe. 
Sie ließ weit nach Mitternacht die Türen laut knallen, 
schaltete ihre Waschmaschine ein, rückte die Möbel und 
duschte bzw. badete unter anderem erst ab 2.30 Uhr. 
Mehrfach wurde sie darauf hingewiesen, wie belastend 
das für die Nachbarn sei. Schließlich erfolgte nach er-
folgloser Abmahnung die Kündigung.

Das Urteil: Die nachhaltige Störung des Hausfriedens 
rechtfertige diese Maßnahme, entschied das zuständige 
Amtsgericht. Gelegentliches Türenknallen oder sonsti-
ge laute Geräusche seien hin-zunehmen, nicht aber eine 
permanente Unruhe, wie sie im Lärmprotokoll der ande-
ren Hausbewohner dokumentiert worden sei. Die Nach-
barn seien ihrerseits erheblich gesundheitlich belastet 
worden, indem ihnen regelmäßig der Schlaf geraubt 
wurde. � www.lbs.de / Infodienst Recht & Steuern

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt kei-
ne rechtlich verbindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei 
Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuer-
hilfen und dgl.

– Anzeige –
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Schulanfang

Schulstart kreativ gestalten
Bunte Schultüten-Girlande sorgt für  

festliche Stimmung

Der erste Schultag ist ein besonderer Meilenstein im Le-
ben eines Kindes. Viele Familien möchten diesen Anlass 
entsprechend feiern und das Zuhause festlich schmücken. 
Eine selbst gebastelte Schultüten-Girlande ist dabei eine 
einfache und kreative Dekorationsidee, die sich gemein-
sam mit Kindern umsetzen lässt und gleichzeitig die Vor-
freude auf die Einschulung steigert.

Aus Papier werden kleine Schultüten
Für die Girlande werden bunte Tonpapierbögen, Schere, 
Klebstoff, Kordel und einige Dekorationselemente wie Sti-
cker, Glitzersteine oder Filzbuchstaben benötigt. Aus dem 
Tonpapier werden kleine Schultüten geformt und zusam-
mengeklebt. Anschließend können die Mini-Schultüten 
individuell gestaltet werden. Besonders schön wirkt die 
Girlande, wenn jede Schultüte einen Buchstaben trägt und 
daraus beispielsweise der Schriftzug „Endlich Schulkind“ 
oder der Name des Kindes entsteht.

Gemeinsam basteln schafft Vorfreude
Das Basteln bietet Eltern und Kindern die Möglichkeit, 
sich gemeinsam auf den neuen Lebensabschnitt einzu-
stimmen. Während die Erwachsenen beim Zuschneiden 
helfen, können Kinder ihre Kreativität beim Verzieren aus-
leben. Die fertigen Schultüten werden anschließend mit 
einer Lochzange gestanzt und auf eine Kordel aufgefädelt. 
Alternativ lassen sie sich mit kleinen Holzklammern be-
festigen.

Dekoration mit Erinnerungswert
Nach der Einschulung muss die Girlande nicht im Schrank 
verschwinden. Viele Familien bewahren sie als Erinnerung 
auf oder nutzen einzelne Schultüten später als Dekoration 
im Kinderzimmer. Wer möchte, kann zusätzlich Fotos vom 
Basteln und vom ersten Schultag in die Girlande integ-
rieren. So entsteht eine persönliche Erinnerung an einen 
besonderen Tag.

akz-o

Der richtige Schulranzen 
Worauf Eltern beim Kauf achten sollten
Mit dem Schulstart beginnt für Kinder ein neuer Lebensab-
schnitt. Ein wichtiger Begleiter wird dabei der Schulranzen. 
Das Angebot ist groß und reicht von klassischen Modellen 
bis zu modernen Schulrucksäcken. Damit der Ranzen den 
Schulalltag möglichst komfortabel begleitet, sollten Eltern 
auf einige wichtige Kriterien achten.

Ergonomie steht an erster Stelle
Entscheidend ist, dass der Schulranzen gut sitzt. Die Schul-
tergurte sollten breit gepolstert und individuell verstellbar 
sein. Idealerweise liegt der Ranzen eng am Rücken an und 
endet etwa auf Höhe der Hüfte. Ein gepolsterter Rückenbe-
reich und ein verstellbarer Brust- oder Hüftgurt sorgen für 
zusätzlichen Tragekomfort und helfen dabei, das Gewicht 
besser zu verteilen.

Sicherheit im Straßenverkehr
Gerade in der dunkleren Jahreszeit spielt die Sichtbarkeit 
eine wichtige Rolle. Reflektierende Flächen und Leuchtele-
mente erhöhen die Sicherheit auf dem Schulweg erheblich. 
Eltern sollten darauf achten, dass der Schulranzen möglichst 
viele reflektierende Materialien besitzt, damit Kinder von 
Autofahrern frühzeitig erkannt werden.

Gewicht und Stauraum
Leer sollte ein Schulranzen möglichst leicht sein. Gleichzei-
tig muss er ausreichend Platz für Bücher, Hefte, Brotdose 
und Trinkflasche bieten. Praktisch sind verschiedene Fächer, 
die für Ordnung sorgen und das Gewicht gleichmäßig ver-
teilen.

Das Kind mitentscheiden lassen
Neben Funktion und Sicherheit spielt auch die Optik eine 
Rolle. Schließlich wird der Schulranzen täglich genutzt. Ob 
Fußballmotiv, Tiere oder ein eher schlichtes Design – wenn 
Kindern ihr Ranzen gefällt, tragen sie ihn meist auch gerne. 
Experten empfehlen deshalb, den Kauf gemeinsam mit dem 
Kind vorzunehmen und verschiedene Modelle anzuprobieren. 

Frühzeitig informieren 
Da viele Hersteller spezielle Einschulungsaktionen und Be-
ratungsveranstaltungen anbieten, lohnt es sich, rechtzeitig 
mit der Suche zu beginnen. So bleibt genügend Zeit, unter-
schiedliche Modelle zu vergleichen und die passende Lö-
sung zu finden.

akz-o
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Schulanfang

Essbare Stifte

Kann man die essen? Ja, tatsächlich! Mit essbaren Stiften 
sorgst du für eine süße und lustige Überraschung zum Ein-
schulungstag oder zum Geburtstag deines Kindes. Die Zu-
bereitung ist ganz einfach. Lies auch noch unsere Verwen-
dungstipps für Lebensmittelfarbe, die hier auch zum Einsatz 
kommt.

Zutaten
Für den Teig:
100 g Butter 
230 g Mehl 
1 EL Sauerrahm 
1 Prise Salz 
100 g Puderzucker 
1 Eigelb 
0,5 TL Vanillezucker 
Außerdem:
1Ei 
Für die Stiftfarbe:
4Lebensmittelfarben 

Zubereitung:
•	 Backofen auf 200°C Umluft vorheizen.
•	 Butter, Mehl, Sauerrahm, Salz, Puderzucker, Eigelb und Va-

nillezucker in eine Schüssel geben und mit den Händen zu 
einem festen Teig kneten.

•	 Den Teig in 1/3 und 2/3 teilen. 1/3 des Teiges nochmal in 
4 Teile teilen und mit verschiedenen Lebensmittelfarben 
einfärben.

•	 Aus den gefärbten Teigteilen und dem 2/3 restlichen Teig 
jeweils kleine Kugeln formen, in Klarsichtfolie einwickeln 
und ca. 30 Minuten in den Kühlschrank stellen.

•	 Die eingefärbten Teigteile jeweils zu einer langen Rolle 
ausrollen und einmal in der Mitte durchschneiden, so dass 
es von jeder Farbe zwei Rollen gibt. Den ungefärbten Teil 
zwischen zwei Klarsichtfolien zu einem großen Rechteck 
ausrollen.

•	 Die obere Klarsichtfolie entfernen und eine bunte Teigrolle 
an den Anfang des Rechtsecks legen.

•	 Den gefärbten Teig im Rechteck einrollen und darauf ach-
ten, dass sich die untere Klarsichtfolie nicht mit einrollt. 
Mit einem scharfen Messer „saubere“ Enden schneiden und 
vorsichtig auf ein mit Backpapier ausgelegtes Backblech 
legen. Genauso auch die restlichen Rollen verarbeiten.

•	 Das Ei mit einer Gabel verrühren und die Stifte mit einem 
Pinsel damit bestreichen. Im vorgeheizten Backofen bei 
200°C ca. 15-20 Minuten goldgelb backen.

•	 Die Stifte gut auskühlen lassen und danach mit einem spit-
zen und scharfen Messer vorne spitzen und hinten gerade 
schneiden. � Text / Foto: Edeka

Von der Kita in die Schule
Für Kinder bedeutet der Wechsel von der Kindertagesstät-
te in die Grundschule einen großen Schritt. Neue Abläufe, 
neue Bezugspersonen und neue Anforderungen sorgen oft 
für Vorfreude, manchmal aber auch für Unsicherheit. Mit 
einer guten Vorbereitung können Eltern ihren Kindern den 
Start erleichtern. Viele Kinder freuen sich auf die Schule. 
Gleichzeitig fragen sie sich, ob sie den Anforderungen ge-
wachsen sind oder schnell neue Freunde finden werden. 
Eltern können helfen, indem sie positiv über die Schule 
sprechen und auf übermäßigen Leistungsdruck verzichten.
Wichtiger als perfekte Kenntnisse beim Lesen oder Rech-
nen sind Selbstständigkeit, Neugier und soziale Fähigkei-
ten. Bereits vor Schulbeginn können Kinder lernen, kleine 
Aufgaben eigenständig zu erledigen. Dazu gehören bei-
spielsweise das Anziehen, das Packen des Rucksacks oder 
das Aufräumen eigener Sachen. Diese Fähigkeiten stärken 
das Selbstvertrauen und erleichtern den Einstieg in den 
Schulalltag. Ein wichtiger Bestandteil der Vorbereitung ist 
das gemeinsame Training des Schulwegs. Kinder sollten 
frühzeitig lernen, Straßen sicher zu überqueren und auf 
den Verkehr zu achten. Mit dem Schulstart verändern sich 
Tagesabläufe. Regelmäßige Schlafenszeiten, feste Mor-
genroutinen und gemeinsame Mahlzeiten geben Orientie-
rung und sorgen für einen entspannten Start in den Tag. 
Nicht jeder Start verläuft perfekt. Manche Kinder finden 
sofort Anschluss, andere benötigen etwas mehr Zeit. El-
tern sollten ihrem Kind Vertrauen schenken und Geduld 
mitbringen. Denn wer sich sicher und unterstützt fühlt, 
kann dem neuen Lebensabschnitt meist mit Neugier und 
Freude begegnen. Der Übergang von der Kita in die Schule 
wird so zu einer positiven Erfahrung für die ganze Familie.

sp-o

Naunhof * Ladestraße 5 (neben dm)
Fon: 034293 / 484284 *               .
www.raumzauber-s innwelt .de
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Hugo-Aurig-Straße

An der Grundschule

ALDI

Getränke-
welt

AngelSpezi

My Loc 
Village

Fa. Vossloh

Sächsische 
Haustechnik

Bahnhof ca. 100m

Hugo-Aurig-Straße 7

Das Floristikfachgeschäft

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

SEIT 2021 AUCH INENGELS-DORF

Farbenfrohe Floristik
Hochzeit & Trauer
Ideen mit Pflanzen

Zauberhafte Dekorationen
Elegante Wohnaccessoires

Köstliche Präsente und 
Geschenkideen

Schokoladige Überraschungen
Tee-, Kaffee- und Wein-Genuss 

mit allen Sinnen
Lieferservice & 

bundesweiter Blumenversand
Regionaler Online-Shop

Handgefertigte Floristik * Hochzeit & Trauer
Event- & Firmenfl oristik * Professionelle

Raumbegrünung * Handgefertigte Dekorationen
Präsente & Firmenpräsente * Blumen-Abo

Lieferservice * Vor - Ort - Dekoration

Blumen und Präsente
für einen fröhlich bunten
SCHULANFANG

Das Team der Naunhofer NachrichtenDas Team der Naunhofer Nachrichten
wünscht allen Schulanfängern wünscht allen Schulanfängern 
einen guten Start in die Schule.einen guten Start in die Schule.
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Abkühlung in der Hitzewelle

Heiße Sommertage mit Temperaturen von über 35 Grad 
werden immer häufiger. Viele Hausbesitzer wünschen 
sich deshalb eine unkomplizierte Möglichkeit zur Abküh-
lung direkt im eigenen Garten. Ein privater Swimming-
pool bietet dabei eine attraktive Alternative zu Freibä-
dern und Badeseen.

Auch auf kleineren Grundstücken lässt sich dieser 
Wunsch erfüllen. Moderne Fertigpools sind bereits in 
kompakten Größen erhältlich und können platzsparend 
eingebaut werden. So bleibt trotz Pool ausreichend 
Platz für Garten und Terrasse.

Die Becken überzeugen durch eine schnelle Montage 
und vergleichsweise überschaubare Kosten. Für Pools 
mit einem Fassungsvermögen von weniger als 100 Ku-
bikmetern ist in vielen Regionen keine Baugenehmigung 
erforderlich. Dennoch empfiehlt es sich, die örtlichen 
Vorschriften vor dem Bau zu prüfen. Mit der passenden 
Planung kann so auch auf kleineren Grundstücken eine 
eigene Wohlfühloase für die heißen Sommertage ent-
stehen.

djd

Rosenberg Immobilien GmbH
Timm Sonnenfeld-Rosenberg
Bosestraße 5 | 04109 Leipzig
Tel.: 0341 48 98 97 50
E-Mail: info@rosenberg-immobilien-leipzig.de

IMMOBILIENVERKAUF IN LEIPZIG

Wir unterstützen Sie beim erfolgreichen Immobilienverkauf

Verkauf durch gezielte, strukturierte 
Nachfrageerzeugung (z. B. durch das Bieterverfahren)

UNSER ANSATZ

Den optimalen Marktpreis erzielen
UNSER ZIEL

Das erste Beratungsgespräch 
ist immer kostenfrei.

KOSTENFREI & UNVERBINDLICH

MEHR ERFAHREN
immobilien-rosenberg-leipzig.de

Der letzte Eigentümer – Abend dieses Sommers
Begrenzte Plätze, ein klares Programm – und ein Termin, der sich für jeden lohnt, der über 
einen Verkauf nachdenkt.

In wenigen Tagen ist es so weit: Am Freitag, 14. August 
2026, ab 18:30 Uhr lädt Rosenberg Immobilien zum zweiten 
Eigentümer-Abend in die Kleine Freiheit Pier1, Hafenstraße 
21, 04416 Markkleeberg – direkt am Cospudener See ein. 
Freuen Sie sich auf einen informativen Abend mit einem 
Notar und einem Finanzierungsexperten, die verständlich 
über den Immobilienverkauf informieren.

Warum sich der Abend lohnt 
Auch ohne konkrete Verkaufsabsicht profitieren Sie von 
der Veranstaltung. Viele Gäste möchten sich unverbindlich 
informieren – genau dafür ist der Abend gedacht. Sie er-
fahren unter anderem wie der Marktwert einer Immobilie 
realistisch ermittelt wird, welche Unterlagen Eigentümer 
benötigen, welche rechtlichen Stolperfallen beim Privat-
verkauf bestehen, worauf Sie vor der Unterschrift beim No-
tar achten sollten.

Das erwartet Sie am 14. August:
Fünf Themenblöcke, ein roter Faden: Klarheit für Eigentü-
mer. 

Richtig bewerten – realistisch jenseits von Online- 
Schätzern 
Unterlagen & Recht – was wirklich wichtig ist
Marketing & Sichtbarkeit – qualifizierte Käufer erreichen
Verhandlung & Abschluss – sicher bis zum Notartermin
Fragen & Antworten – Ihre konkreten Fragen, ehrlich be-
antwortet

„Endlich Informationen, die auch für Laien gut nachvoll-
ziehbar sind.“ – Teilnehmerstimme vom Eigentümer-Abend 
im Mai

Wann Sie sich anmelden sollten – am besten heute
Der erste Eigentümer-Abend war ausgebucht. Da die Teil-
nehmerzahl erneut begrenzt ist, empfiehlt sich eine früh-
zeitige Anmeldung, wenn Sie in den kommenden Monaten 
über einen Immobilienverkauf nachdenken oder sich infor-
mieren möchten. Die Teilnahme ist kostenlos und unver-
bindlich.

‣	 Anmeldung und weitere Informationen:
	 immobilien-rosenberg-leipzig.de/immobilie-privat-ver-		
	 kaufen-august-2026

PM Rosenberg Immobilien

– Anzeige –

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 | www.fenster-morlok.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion | Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz
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Der Traum vom Eigenheim beginnt hier
Mit den BUWOG Floragärten entsteht in Naunhof ein moder-
nes Wohnquartier für Menschen, die naturnah wohnen und 
gleichzeitig von einer guten Anbindung an Leipzig profitieren 
möchten. Direkt am Waldrand und in unmittelbarer Nähe zum 
Grillensee entstehen im ersten Bauabschnitt sechs Mehrfa-
milienhäuser mit insgesamt 120 hochwertig ausgestatteten 
Eigentumswohnungen. Die Wohnungsgrößen reichen von 
kompakten 1-Zimmer-Apartments bis hin zu großzügigen 
5-Zimmer-Wohnungen für Familien. Die Wohnungen über-
zeugen durch durchdachte Grundrisse, helle Räume und eine 
hochwertige Ausstattung. Echtholzparkett, Fußbodenhei-
zung, Balkone oder Terrassen sowie moderne Bäder sorgen 
für hohen Wohnkomfort. Erdgeschosswohnungen verfügen 
zusätzlich über einen eigenen Gartenanteil. Ergänzt wird das 
Wohnkonzept durch eine energieeffiziente Bauweise nach 
KfW-55-Standard, Luftwärmepumpen und eine Photovolta-
ikanlage. Auch die Lage spricht für sich: Naunhof verbindet 

ruhiges Wohnen im Grünen mit kurzen Wegen in die Leipziger 
Innenstadt. Einkaufsmöglichkeiten, Schulen, Kindertages-
stätten, Ärzte, Restaurants sowie der Bahnhof befinden sich 
in unmittelbarer Nähe und sind bequem zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad erreichbar. Die hervorragende Verkehrsanbindung 
macht das Quartier sowohl für Berufspendler als auch für Fa-
milien besonders attraktiv. Das Interesse an den Wohnungen 
ist bereits groß. Zahlreiche Einheiten wurden bereits verkauft 
oder reserviert, gleichzeitig stehen noch attraktive Wohnun-
gen in verschiedenen Größen und Preisklassen zur Verfügung. 
Wer sich seine Wunschwohnung sichern möchte, sollte sich 
deshalb frühzeitig über die aktuelle Verfügbarkeit informie-
ren. Ob als erstes Eigenheim, als neues Zuhause für die Fami-
lie oder als wertbeständige Kapitalanlage – die BUWOG Flo-
ragärten bieten vielfältige Möglichkeiten für unterschiedliche 
Lebenssituationen. Das Vertriebsteam berät Sie gern persön-
lich zu den verfügbaren Wohnungen, Grundrissen, Ausstat-
tungsvarianten sowie den passenden Finanzierungsmöglich-
keiten und begleitet Sie auf dem Weg in Ihr neues Zuhause. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen Beratungstermin 
und informieren Sie sich unverbindlich über die noch verfüg-
baren Eigentumswohnungen. So haben Sie die Möglichkeit, 
sich frühzeitig Ihre Wunschwohnung in einem der attraktivs-
ten Neubauprojekte im Leipziger Umland zu sichern.

‣	 Aktuell 5 % Sommer Aktionsbonus auf den Wohnungs-		
	 kaufpreis bei Beurkundung bis 15.10.2026.

Immobase/ Foto: Immobase

Bauen / Wohnen / Einrichten
– Anzeige –

EXKLUSIVER ANSPRECHPARTNER VOR ORT

IMMOBASE – Alexander George

📞📞📞 0163 2306156

🌐🌐 www.IMMOBASE-IMMOBILIEN.de

Jeden Mittwoch  16:00 – 19:00 Uhr  
vor Ort im Tiny House
👉👉 Jetzt Besichtigung vereinbaren

PROVISIONSFREI FÜR KÄUFER

Provision wird vom Verkäufer getragen
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Mobilität

Wann entstehen Abschleppkosten auf einem Privatparkplatz?
Wer sein Fahrzeug unbefugt auf einem Privatgrundstück ab-
stellt, begeht nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch eine soge-
nannte verbotene Eigenmacht. Der Besitzer der Fläche darf 
sich dieser Einmischung erwehren und das störende Auto 
durch Selbsthilfe entfernen lassen. Die gesetzliche Erlaubnis 
zum Parken erlischt nämlich automatisch in dem Moment, in 
dem die vereinbarte Zeit abgelaufen ist oder ein Parkschein 
seine Gültigkeit verliert. Wer die bezahlte Dauer überschreitet, 
nutzt die Fläche ab der ersten Minute ohne jede Berechtigung. 
Es gibt also keine „Wartezeit“, die der Parkplatzbetreiber ein-
halten muss, um das Fahrzeug abschleppen zu lassen. Der Bun-
desgerichtshof hat in einem Verfahren im Jahr 2026 (Aktenzei-
chen X ZR 15/25) die Details geklärt.
Am Morgen des 08. Juli 2022 stellte eine Autofahrerin ihren 
Wagen um 08:11 Uhr auf dem privaten Gelände eines Unter-
nehmens ab und kaufte ein Ticket für vier Euro. Dieser Park-
schein besaß eine aufgedruckte Gültigkeit bis exakt 10:51 Uhr. 
Nachdem diese bezahlte Frist abgelaufen war, zögerte der Be-
treiber nicht lange und beauftragte einen Abschleppdienst mit 
der sofortigen Räumung des Stellplatzes.

Die Autofahrerin hatte zwar den Betrag von 587,50 € an den 
Abschleppdienst bezahlt, verklagte anschließend jedoch das 
Parkplatzunternehmen auf Rückzahlung des gesamten Betra-

ges wegen ungerechtfertigter Bereicherung. Sie war im Nach-
hinein der festen Überzeugung, dass diese erzwungene Zah-
lung ohne jede rechtliche Basis erfolgt war. Diese Klage wurde 
von den Vorinstanzen abgewiesen, was der BGH bestätigt hat.

Die höchsten Zivilrichter bestätigten, dass das Verbleiben 
des Autos nach dem Ablauf der Ticketzeit eine unzulässige 
Besitzstörung darstellte. Das Unternehmen durfte den Wagen 
entfernen lassen. Die betroffene Frau hatte im Verfahren ar-
gumentiert, dass vertragliche Pflichten aus dem Parkticket ein 
derart abruptes Handeln eigentlich verbieten müssten. Der Se-
nat sah das jedoch anders und stellte den Schutz des Besitzers 
in den Vordergrund.

Die finanziellen Aufwendungen für das Umsetzen eines 
fremden Fahrzeugs können über die Konstruktion der Ge-
schäftsführung ohne Auftrag vom Halter zurückverlangt wer-
den. Das bedeutet konkret: Der Parkplatzbetreiber veranlasst 
die Entfernung des Autos und handelt damit rechtlich anstelle 
des Fahrzeughalters, der sein Auto eigentlich selbst hätte weg-
fahren müssen.

Die betroffene Fahrerin versuchte die Richter davon zu über-
zeugen, dass ein sofortiges Anfordern des Abschleppwagens 
überzogen war. Sie gab an, dass sie möglicherweise nur wenige 
Minuten nach dem Verstreichen der Frist wieder an ihrem Auto 
gewesen sei oder die Standzeit bei Bedarf einfach verlängert 
hätte. Es müsse eine Wartezeit eingehalten werden.

Der Bundesgerichtshof wies die gewünschte Wartepflicht ab. 
Die Richter stellten klar, dass das Gesetz die schnelle und sofor-
tige Wiederherstellung des ungestörten Besitzes ausdrücklich 
schützt. Die Frau konnte nicht konkret beweisen, dass sie für 
das Aufsichtspersonal schnell und mühelos greifbar gewesen 
wäre, um die Situation ohne den Abschleppdienst zu klären. 
Selbst die bloße Möglichkeit, einen neuen Parkschein am Auto-
maten zu ziehen, spielte keine Rolle, da die bisherige Erlaubnis 
zu diesem exakten Zeitpunkt unwiderruflich erloschen war.

Wer absehen kann, dass er es nicht rechtzeitig zurückschafft, 
muss zwingend vor Fristablauf handeln: Verlängern Sie die 
Parkzeit sofort digital über eine Park-App oder bitten Sie eine 
andere Person vor Ort, ein neues Ticket zu ziehen. Ein Sprint 
zum Fahrzeug schützt Sie nicht vor den Kosten, sobald die Uhr 
abgelaufen ist.

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt kei-
ne rechtlich verbindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei 
Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuer-
hilfen und dgl.

– Anzeige –

§
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241
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Katrin Scholz
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Trauer

Sie haben der Trauerfeier einen würdigen, 
trostreichen Rahmen gegeben. 

Dem Hotel Rosengarten danken wir für die 
aufmerksam gestaltete Kaffeetafel, bei der wir 

Unser Dank gilt der Rednerin Frau Raschke-Maas 
und dem Bestattungshaus Hänsel.  

in Ruhe Erinnerungen austauschen konnten.

liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. 

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige und 

Herzlichen Dank möchten wir allen sagen, 

Ein ganz besonderer Gruß an die FFW Naunhof, 
Eure Begleitung hat gezeigt, wie fest Herbert 

in eurer Gemeinschaft verwurzelt war.

Für die Unterstützung in dieser schweren Zeit 
bedanken wir uns bei dem Ambulanten 
Pflegedienst Holzhäuser ganz herzlich. 

Herbert Kienbaum

Wir haben Abschied genommen 
von meinem lieben Mann

D A N K S A G U N G 

In Liebe und Dankbarkeit
Hannelore Kienbaum und Familie

Herzlichen Dank
sagen wir allen, 

die uns in den schweren 
Stunden des Abschieds
von meinem Ehemann,

guten Papa und lieben Opa

Wolfgang Fischer 
begleitet haben und 

ihre  Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum 

Ausdruck brachten. 

Er wird immer in 
unseren Herzen bleiben.

In stiller Trauer:
Ehefrau Helga 

Bianca mit Familie
Carsten mit FamilieNaunhof, im Juli 2026

DRUCKHAUS BORNA, 
Tina Neumann (Projektleitung i. V., Kundenbetreuung)
 0173 6547002  tina.neumann@druckhaus-borna.de

Annahmestelle 
Privatanzeigen
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Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

(Foto: Adobe Stock – Jamrooferpix)

Die Erinnerung ist 
das einzige Paradies,
aus dem wir nicht 

vertrieben werden können.
– Dietrich Bonhoeffer –



Ze
it

M
on

ta
g

D
ie
ns

ta
g

M
it
tw

oc
h

D
on

ne
rs
ta
g

Fr
ei
ta
g

(z
um

 A
us

m
al

en
)

(© DRUCKHAUS BORNA)

Zeit

M
ontag

D
ienstag

M
ittw
och

D
onnerstag

Freitag

(zum
 Ausm
alen)

(© DRUCKHAUS BORNA)


